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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 8./9. Dezember 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der
rufnummer ...........................................................02681 - 9843209
in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkir-
chen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer .............................112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH57518 Betzdorf-Alsdorf ...... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Nachtwächterführung in Altenkirchen
mit nachtwächter günter durch die gassen altenkirchens

am Freitag, dem 7.
Dezember, bietet die
Kreisvolkshochschule
ein ganz besondere
Stadtführung durch Al-
tenkirchen an: Gemein-
sam mit dem Nacht-
wächter Günter findet
eine abendliche Füh-
rung durch die Gassen
Altenkirchens statt.

Die heimlichen Geschich-
ten und Anekdoten vor
und hinter den Fens-
tern des Altenkirchens
um 1900 werden span-
nend aus der Sicht des
Nachtwächters erzählt.

Folgen Sie dem Hüter
von Ordnung und
Sicherheit auf seinem

Rundgang durch die Gassen der Stadt, welche er von Uneh-
renhaften frei zu halten versucht, und erfahren Sie Interessan-
tes aus unserer 700-jährigen Stadtgeschichte.

Treffpunkt der Nachtwächterführung ist um 18 uhr der alten-
kirchener Schlossplatz / Ecke Saynstraße - die Teilnehmer-
gebühr beträgt 3 €.

Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen.
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Eintritt:Sa. 8. Dezember
Ort: Stadthalle Altenkirchen

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Westerwald

Konzert

I n f o s : www. ku l t u r - f e l s e nke l l e r . d e • Te l . 02681/7 1 18

Kultur
Haus Felsenkeller e.V.

VVK 22 € • ABK 27 €

2018

HERE AND NOW IN MEMORIAL OF NOSSI
Nach dem plötzlichen Tod der Rocklegende Bernd
„Nossi“ Noske, dem Drummer und der Stimme
von Birth Control († 18.02.2014), waren Fans und
Musikerkollegen geschockt und alle stellten sich
die Frage: „Kann, bzw. soll es überhaupt weiterge-
hen mit der Band?”
Der Name Birth Control ist eng mit Nossi verbun-
den und ohne seine Stimme und sein Schlagzeug-
spiel eigentlich Geschichte … doch wo ein Ende
ist, ist auch ein neuer Anfang!
Birth Control stand (und steht!) für exzellente pro-
gressive Rockmusik, die über Jahrzehnte die Fans
im In-und Ausland vor allem bei den Live-Konzer-

ten begeisterten. Ohne Birth Control wäre die
Musiklandschaft in Deutschland ärmer …!
Warum also aufhören, wenn noch nicht alles
getan ist?

THE WORK IS NOT DONE
Birth Control wird – HERE AND NOW - die-
sen Spirit im Sinne von Bernd „Nossi“ Noske
weiter leben lassen, und zwar ausschließlich
mit Musikern, die schon in den vergangenen
5 Jahrzehnten den Sound der Bandmit ge-prägt
haben!
www.birth-control.de
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S0. 9. Dezember
Ort: Stadthalle Altenkirchen

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Westerwald

Konzert
& Show

I n f o s : www. ku l t u r - f e l s e nke l l e r . d e • Te l . 02681/7 1 18

Kultur
Haus Felsenkeller e.V.

2018

Ei
n
tr
it
t: VVK ermäßigt 17 € / normal 20 €

ABK ermäßigt 22 € / normal 25 €

Jugendliche bis 16 Jahre 10 €

ZAUBERFLÖTENZAUBERFLÖTENZAUBERFLÖTEN

„Rheinweh“ – ist das ansteckend? Keine Bange,
die Zauberflöten müssen nicht ins Krankenhaus.
Aber behandlungsbedürftig ist es doch, dieses
„Rheinweh“, das einen überkommt, wenn man
das Leben am und auf dem Rhein liebt – und zu-
gleich darunter leidet. Denn auf dem Rhein, auf
einem alten Passagierschiff, das mitsamt seiner
Besatzung auch schon bessere Tage gesehen hat,
befällt unsere Sänger diese sonderbare Krankheit.
Auch wenn es nicht um Leben und Tod geht – um
Gehen oder Bleiben geht es schon.
Mit „Rheinweh“, das irgendwo zwischen Zahn-

weh und Fernweh angesiedelt ist, bringen die
40 Sänger aus Kölns größtem Chor schwuler
Männer in ihrem zehnten abendfüllenden Pro-
gramm Stimmgewalt und viel Bewegung auf
die Bühne. Kölsche Tön’ und unvergessene
Rheinmelodien, bekannte Schlager, klassi-
sche Klänge und aktueller Chart-Pop – all das
wird frisch und frech interpretiert und im ge-
wohnten Zauberflöten-Sound unter der musi-
kalischen Leitung von Carsten Wüster präsen-
tiert: mal a capella, mal mit Klavierbegleitung
von Andreas Link.

Die Zauberflöten haben „Rheinweh“
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Samstag,
8. Dezember 2018

19:00 Uhr
Ev. Kirche Birnbach

Konzert zum

Advent
Opus4 (Posaunenquartett aus Leipzig)
Kirchenchor & Posaunenchor der Ev. Kirchengemeinde Birnbach

Musik zum Zuhören und Mitsingen

Evangelische Kirchengemeinde
Birnbach

Eintritt frei!

Vorab-Information:
In der

52. kalenderwoche
findet

kein Wochenmarkt

in Altenkirchen statt!
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Schnelles Internet für den Bauabschnitt Altenkirchen
Vierter von acht abschnitten des breitbandprojekts fertiggestellt

Nach der Inbetriebnahme in Wissen folgt nun beinah zeitgleich
die Netzfreischaltung im vierten Ausbaugebiet, welches grob den
Bereich der Verbandsgemeinde Altenkirchen umfasst. Die Bau-
arbeiten sind abgeschlossen, sodass nun die betroffenen Haus-
halte die höheren Bandbreiten bei ihren Telekommunikationsan-
bietern buchen können. Die Ortsgemeinden im Vorwahlbereich
02686 und 02682 gehören nicht zum vierten Ausbaugebiet. Die
betroffenen Haushalte werden im Zuge des fünften Bauabschnitts
fertiggestellt. Zu Beginn des Jahres 2018 starteten die Planungs-
arbeiten im vierten Ausbauabschnitt mit dem Ziel, die zukunftsfä-
hige Netzinfrastruktur näher Richtung Endkunden zu bringen.
„Der aktuelle Ausbau bildet die Grundstruktur für alle folgenden
Ausbaumaßnahmen zur Verbesserung der Breitbandversorgung
im Landkreis Altenkirchen“, so Landrat Michael Lieber. „Dies ist
der erste Schritt, um langfristig die Zukunftsfähigkeit des Land-
kreises Altenkirchen zu sichern. Darüber hinaus sind bereits die
nächsten Maßnahmen zur Erschließung der restlichen unterver-
sorgten Gebiete in Planung.“
Bürgermeister Fred Jüngerich freut
sich über den Abschluss der Baumaß-
nahmen im Bauabschnitt Altenkirchen:
„Ein guter Breitbandausbau ist eine der
Grundvoraussetzungen, um als Wohn-
und Wirtschaftsstandort attraktiv und
wettbewerbsfähig zu sein. Daher freuen
wir uns über diese digitale Fortentwick-
lung. Zu Raiffeisens Zeiten verbesserte
die Straße von Weyerbusch nach Neu-
wied das Leben der Menschen dieser
Region - heute trägt eine funktionale
„Datenautobahn“ hierzu bei.“
Die zuständigen Bauunternehmen führ-
ten in den letzten Monaten rund 14,5
Kilometer Tiefbauarbeiten durch, ver-
legten etwa 31 Kilometer Glasfaser-
kabel und errichteten 15 Multifunkti-
onsgehäuse. Diese neu errichteten
Multifunktionsgehäuse, auch bekannt
als Kabelverzweigerkästen, werden nun
durch zukunftsfähige Glasfaserbündel
versorgt, sodass die Bürgerinnen und
Bürger sowie die ansässigen Unterneh-
men von Datenübertragungsraten von
bis zu 100 Mbit/s profitieren. In jedem
Fall wird eine Grundversorgung von 30
Mbit/s sichergestellt.
Das Projekt wird mit Bundes- und Lan-
desmitteln gefördert und umfasst ein
Gesamtvolumen von 13,2 Millionen
Euro. Die Kommunen tragen einen
Eigenanteil von 10 Prozent der Kosten.

Parallel zum kreiseigenen Breitbandprojekt finden im Kreis Alten-
kirchen auch eigenverantwortliche Tiefbauarbeiten durch die
Telekommunikationsunternehmen statt, um die Bandbreitenver-
fügbarkeit im Landkreis Altenkirchen flächendeckend zu verbes-
sern. Zukünftig wird die neu errichtete Netzinfrastruktur durch
eine technische Erweiterung, das sogenannte Vectoring, verbes-
sert, um die nun zur Verfügung stehenden Bandbreiten nochmals
zu steigern. Dieses Technik-Upgrade wird durch die Telekommu-
nikations-unternehmen gesteuert und erfolgt schrittweise in den
nächsten Jahren.
Das aktuelle Breitbandprojekt wird bis Ende 2019 abgeschlos-
sen sein, doch auch nach dem aktuellen Projektende nimmt das
Thema der Breitbandversorgung einen hohen Stellenwert ein.
Im nächsten Schritt folgt die Versorgung der Schulen mit direk-
ten Glasfaseranschlüssen. Auch die restlichen unterversorgten
Gebiete, die insbesondere in den Randbereichen liegen, sollen
durch ein weiteres Förderprogramm ausgebaut werden.

v.l.: Lars Kober (Leiter der Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen), Jürgen Kolb
(VG Altenkirchen), Bürgermeister Fred Jüngerich, Landrat Michael Lieber, Laura Tiefenthal
(Wirtschaftsförderung d. Kreises Altenkirchen) und Lydia Litke (VG Altenkirchen).

Foto: Karina Müller
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„PUSTEBLÜMCHEN” gewinnen „Bienen-Wettbewerb-Preis”
für ihren schönsten Bienengarten

Ohne Fleiß kein Preis! Und dass die Pusteblume-Kinder von der
Kita Neitersen ab Mai fleißig ihre „Bienengärten“ gegossen und
gepflegt hatten, davon konnten sich die Vorstandmitglieder vom
Imkerverein Altenkirchen, Henry Likeit und Julia Müller, kürzlich vor
Ort überzeugen.
Unermüdlich blühen immer noch Malven, Tagetes, Lavendel,
Wicken uvm. mitten im November.
Für diesen Fleiß wurden die Pusteblümchen mit einem Paket voll-
gepackt mit Honiggläsern und einem Praxis-Buch „Wir tun was für
die Bienen“ belohnt.
Zur Preisübergabe waren die Vorstandmitglieder in die „Puste-
blume-Kinderkonferenz“ gekommen und hielten sich mit Lob für die
gute Gartenpflege und Ansporn, im nächsten Jahr wieder für die
Bienen die Bienengärten zu säen und zu pflegen, nicht zurück.
„Na klar, machen wir das!“, tönten die Kinder wie im Chor und für
im Mai 2019 wurde auch gleich der nächste „Familien-Bienentag“
vereinbart.
Nach der Preisübergabe wurde noch gemeinsam das Lied: “Summ,
summ, summ - Bienchen summ herum gesungen. Zum Abschied
erhielt Vorsitzender Henry Likeit von Kitaleiterin Monika Wilfert
als Gegengeschenk für die kommende Lichterzeit eine „gläserne
selbst gebastelte Bienenlaterne“ für seinen Schreibtisch, damit er
auch den Bienentag im Mai 2019 in der Kita Pusteblume nicht ver-
gisst.

Sehr überrascht und erfreut über dieses kreative Geschenk, ver-
abschiedete er sich dann aus der Kita mit der Bitte, doch auch die
anderen Kitas an das „Bienengarten säen“ im nächsten Jahr zu
erinnern - Samentütchen seien beim Imkerverein wieder erhältlich.
Mit der Preisverleihung endete das Bienenprojekt aber noch nicht
in der „Kita Pusteblume“.
Den krönenden Abschluss für das Bienenjahr 2018 wurde mit dem
St.-Martins-Zug begangen. Hierfür hatten viele Kinder mit ihren
Eltern in der Kita „Bienenlaternen“ gebastelt und sogar eine Lied
gedichtet, das vor dem Umzug gesungen wurde.

Da in diesem Jahr das legendäre Theaterspiel der Mantelteilung,
immer gespielt von den Pusteblumekindern, zum ersten Mal auf
dem Neuen Dorfplatz Fladersbach in Neitersen stattfand und die-
ser damit einer weiteren traditionellen Bestimmung zugeführt
wurde, war auch Ortsbürgermeister Horst Klein zugegen.
Er eröffnete die Veranstaltung mit Dankesworten an die Anwohne-
rinnen der Gartenstr. 22, Marina Pelz und Monika Frenzer. Diese
hatten ihren Hof und Gebäude märchenhaft beleuchtet und für das
Gelingen der Veranstaltung zur Verfügung gestellt und boten auch
Apfelpunsch an.

Kitaleiterin Monika Wilfert überreicht Ortsbürgermeister Horst Klein
die Bienenlaterne.

Mit Dankes- und Lobesworten an Kita-Team
und Elternausschuss, diese Veranstaltung so
gut organisiert zu haben, beendete er seine
Grußworte und gab die Theaterbühne für die
Kinder frei. Nach dem Applaus für die Kin-
der wurde dann auch Bürgermeister Horst
Klein von Kitaleiterin Monika Wilfert mit einer
„leuchtenden Bienenlaterne am Laternenstab“
beschenkt, womit er sich in die Gruppe der
Laternengänger singend bis zur Wiedhalle ans
lodernde St. Martinsfeuer einreihte.

Bei dem frühlingshaften, windstillen Herbst-
wetter konnten die Bienenlaternen wunder-
bar leuchten und zwi-
schen den Sankt -
Martins - Liedern er-
tönte auch immer wie-
der das Lied „Summ,
summ, summ - Bien-
chen summ herum“,
das Rudolf Sander
sehr virtuos auf seiner
Posaune begleitete.
Auch Rudolf Sander
erhielt als Dankeschön
eine Bienenlaterne, die
er stolz nach Hause
trug.

Vorstandsmitglieder Henry Likeit (rechts) und Julia Müller mit Tochter Önne (links) in der
Kinderkonferenz beim Liedgesang: „Summ, summ, summ - Bienchen summ herum“
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Adventsbasar imDRKSeniorenzentrumAltenkirchen
Wenn eine bunte Vielfalt an Ständen aufgebaut ist und der Duft
von frisch gebrannten Mandeln und Tannengrün durchs Haus
strömt, dann ist es wieder soweit: Das DRK Seniorenzent-
rum in Altenkirchen öffnet seine Pforten für den vorweihnachtli-
chen Adventsbasar. Ob Handgefertigtes aus Wolle, Holz, Stof-
fen und vielem anderen mehr, dazu auch Honig, Liköre, Senf
und auch Seifen aus eigener Herstellung, es ist einfach für jeden
Geschmack etwas dabei.

Bei Bratwurst, gratis Glühwein und frischen Waffeln mit Kirschen
- man konnte in angenehmer warmer Atmosphäre das ein oder
andere Gespräch mit Freunden und Bekannten führen, denn alles
traf sich hier.

Der Adventsbasar im DRK Seniorenzentrum gehört nun einfach
schon seit Jahren zum festen Bestandteil der geplanten Aktivitä-
ten, die für die Bewohner mit ihren Familien und natürlich auch
für die gesamte Öffentlichkeit vom Hause angeboten werden,
damit das Seniorenzentrum ein Treffpunkt in der Gemeinschaft
der Stadt ist und den Bewohnern, die das Haus nicht mehr
selbstständig verlassen können, die Möglichkeit zu geben, eben-
falls einmal das rege Treiben eines Marktes mitzuerleben und zu
genießen.

Schüleraustausch 2019 mit der französischen Partnerstadt Tarbes
- Freie Plätze -
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen organisiert seit 1972 jährlich Reisen
von Schülern aus der Verbandsgemeinde
Altenkirchen in deren französische Partner-

stadt Tarbes (Pyrenäen), verbunden mit einem Gegenbesuch der Tar-
ber Schüler in Altenkirchen. Die Schüler sind jeweils in Gastfamilien
untergebracht. Ihre Betreuung erfolgt durch
Lehrkräfte des Altenkirchener Westerwald-
Gymnasiums und der Altenkirchener Real-
schule plus.

Der Austausch dient neben der Verbesserung
der französischen Sprache vor allem auch
dem Kennenlernen anderer Jugendlicher.
Sowohl in Altenkirchen als auch in Tarbes
werden den jungen Leuten interessante Pro-
gramme mit mehreren Ausflügen angeboten.

Für 2019 sind noch einige Plätze frei. Vom
20. april bis zum 4. mai 2019 werden die
Schüler aus tarbes hier zu Gast sein. Der
gegenbesuch der deutschen Schüler
erfolgt dann vom 29. Juni bis zum 13. Juli
2019. Der Eigenanteil pro Schüler beträgt
200 €. Darin sind die Flüge, sämtliche Bus-
fahrten und alle Eintrittspreise enthalten.

Interessierte Schüler im alter von 12 bis 16 Jahren oder deren
Eltern können sich sehr gerne telefonisch oder per Mail näher infor-
mieren. Ansprechpartnerin bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen ist Frau Barbara Bauer, Tel. 02681/85-243, Mail: barbara.
bauer@vg-altenkirchen.de.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Rathausstraße 13, 57310 Altenkirchen
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Kinderkomödie „Olchige Weihnachten” in Neitersen am 22. Dezember
Die „Freie Bühne Neuwied“ gastiert am Samstag, 22. Dezember,
um 15 Uhr in der Wiedhalle in Neitersen.

Einen ganzen halben Tag lang haben die Olchis, die eigentlich
für ihr Leben gern faul sind, gesägt, gehämmert, gebacken und
gedichtet, Muffel-Furz-Teufel.

Jetzt wollen sie ihr Selbstgemachtes auf dem Weihnachtsmarkt
von Schmuddelfing verkaufen. Nicht gegen Geld natürlich, Geld-
scheine schmecken so entsetzlich langweilig, sondern gegen
Schuhsohlen und Fischgräten. Aber das ist gar nicht so einfach.
Um auf dem Weihnachtsmarkt verkaufen zu dürfen, braucht man
nämlich eine Genehmigung, Schleime-Schlamm-und-Käsefuß.

Olchige Weihnachten ist eine Kinderkomödie mit fetzigen Liedern
für alle Menschen ab 4 Jahren.

Veranstalter ist die Kreisverwaltung Altenkirchen, Jugendarbeit in
Kooperation mit der Ortsgemeinde Neitersen. Der Eintritt beträgt 3
Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Anmeldungen unter: 02681/7118 empfohlen • www.kultur-felsenkeller.de

Hits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für KidsHits für Kids

Beginn: 15 Uhr;
Einlass: 14:45 Uhr
Eintritt: 5 € / Person
Ort: Raiffeisen-
Begegnungszentrum
Weyerbusch
Ab 3 Jahren

Die Weihnachtsgeschichte

Kultur-/
Jugendkulturbüro

Haus Felsenkeller e.V.

Figurentheater Künster präsentiert:Es ist entsetzlich kalt, und der
Abend begann schon zu dunkeln.
In dieser Kälte ging ein kleines
Mädchen ohne Jacke und Mütze,
ja sogar mit nackten Füßen. Sie
friert und sie wünscht sich so sehr
die Wärme.
Ihr Wunsch geht Erfüllung und:
sie freundet sich mit einem lie-
ben Esel an. Zusammen helfen sie
dann Josef, einem Zimmermann
und seiner FrauMaria, die ein Kind
bekommt.
Sie begeben sich auf den Weg
nach Betlehem. Maria und Josef
freuen sich sehr über das Mäd-
chen und den Esel, der sich freu-
dig, mit Maria auf dem Rücken,
auf die Reise macht. Und sie wis-
sen: Gott meint es gut mit ihnen.
Eine Figurentheaterstück voller
Zuversicht und Hoffnung für die
ganze Familie.

Sonntag, 9. Dezember 2018

Foto: Veranstalter
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Bildung verschenken
ein geschenkgutschein für einen
kurs der Volkshochschule - die
etwas andere idee für Weihnachten
Seit Kurzem haben die Weihnachts-
märkte geöffnet, und so mancher
macht sich noch kurz vor Toreschluss

Gedanken über mögliche Geschenke.
Die Kreisvolkshochschule
Altenkirchen hat da vielleicht
etwas für Sie: Mit dem VHS-
Geschenk-Gutschein können
Sie Freunden garantiert eine
Freude machen. Sie verschen-
ken damit die Möglichkeit,
einen von zahlreichen Kursen

der Kreisvolkshochschule Altenkirchen zu besuchen. Egal ob
nun Englisch, Spanisch, Chinesisch, Gebärdensprache, Malen
und Zeichnen, Gymnastik, Yoga, Kochen, Vorträge, einen Com-
puterkurs oder einen geführten Besuch in einem Museum - der
Gutschein ist für alle Angebote der Kreisvolkshochschule ein-
lösbar. Die passenden Kurse und Veranstaltungen gibt es dann
im neuen Programm, das Ende Dezember gedruckt erscheint.
Ausgestellt werden Gutscheine im Wert von 20 Euro bis 60
Euro, sie haben eine Gültigkeit von 3 Jahren bis zum jeweiligen
Jahresende und sind nicht personengebunden.
Den Gutschein können Sie über jeden gewünschten Betrag in
der Kreisverwaltung Altenkirchen kaufen, auf Wunsch schicken
wir Ihnen den Gutschein auch gerne zu.
Ausführlichere Informationen erhalten Sie unter den Tel.-Nrn.
02681-812211 oder 812212 oder unter der
Mailanschrift kvhs@kreis-ak.de.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 6. Dezember 2018, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr altenkirchen
... am Montag, 10. Dezember 2018, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Samstag, 8. Dezember, 13 Uhr, und am
Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch

... am Freitag, 7. Dezember 2018, 19 Uhr

aus den gemeinden

Almersbach, Fluterschen, Stürzelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung des Friedhofverbands

Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019

vom 27. november 2018
Die Verbandsversammlung hat aufgrund des § 7 Landesgesetz über
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i.V.m. § 95 Gemeinde-
ordnung Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 33.944 € 33.624 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

33.944 € 33.624 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

0 € 0 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 20.244 € - 20.244 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

16.000 € 16.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf

16.000 € 16.000 €

der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

4.244 € 4.244 €

Veränderung der liquiden Mittel - 4.244 € - 4.244 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 umlagen
Gemäß § 10 Abs. 1 Landesgesetz über die kommunale Zusammen-
arbeit kann der Zweckverband zur Deckung des Finanzbedarfs eine
Verbandsumlage von den Verbandsmitgliedern erheben.
Umlagegrundlage ist gemäß § 11 der Verbandsordnung des Fried-
hofverbands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach die Einwohner-
zahl nach § 130 der Gemeindeordnung.

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

Der Umlagebedarf beträgt für das 11.834 € 11.744 €
und verteilt sich auf die Ortsgemeinden
Almersbach 3.746 € 3.717 €
Fluterschen 5.961 € 5.916 €
Stürzelbach 2.127 € 2.110 €

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen, 30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!
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Busenhausen

■ Schwätztreff
Der nächste Schwätztreff findet am Samstag, 8. Dezember 2018,
ab 19.30 uhr im „Wöschhoisjen“ in der Waldstraße 12 statt.
Die Tür ist offen; wir freuen uns auf alle, die kommen.
Liebe Grüße

Euer Schwätztreffteam

■ Silvester im Wöschhoisjen
Vorbereitungstreffen am 11. Dezember
liebe booser/beuler,
in diesem Jahr wollen wir den Jahreswech-
sel wieder im Wöschhoisjen verbringen.
Dazu soll es am Dienstag, 11. Dezember,
um 20 Uhr ein Vorbereitungstreffen geben.
Bitte meldet Euch bis zu diesem Tag an,
und kommt zum Treffen, so dass wir pla-

nen können! Anmeldungen per Mail erika.huesch@t-online.de oder
mobil 151/56148526
Liebe Grüße

Erika Hüsch

Ersfeld

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 12. Dezember 2018, 20 Uhr, findet im „Weierhäus-
chen“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Hochwasservorsorge;

Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

2. Informationen der Ortsbürgermeisterin
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Reinhilde Lichtenthäler, Ortsbürgermeisterin

Fiersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 17. Dezember 2018, 19 Uhr, findet im Dorfstübchen
„Op de Eck“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2019 und 2020
2. Ergebnisse der Verkehrsschau
3. Dorfmoderation
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Fluterschen

bekanntmachung
i.
■ Ergänzungssatzung „Kaulenweg“

der Ortsgemeinde Fluterschen vom 28.11.2018
§ 1 - allgemeines
Der Ortsgemeinderat Fluterschen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 34 Abs. 4 Nr. 3 des
Baugesetzbuches (BauGB) die Ergänzungssatzung „Kaulenweg“ in
seiner Sitzung am 27.11.2018 beschlossen.
§ 2 - bestandteile der Satzung
Bestandteile der Satzung sind:
• Planurkunde
• der zur Satzung gehörende Text.
Der Ergänzungssatzung ist gemäß § 9 BauGB eine Begründung
beigefügt.

§ 5 eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2015 betrug ..................................................... 16.206 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2016 beträgt ..................................................... 16.206 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ..................................................... 16.206 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ..................................................... 16.206 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ..................................................... 16.206 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

im Einzelfall 0 € 0 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für investitionen

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Almersbach, 27. November 2018 Klaus Quast, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 10. Dezember 2018,
bis Dienstag, 18. Dezember 2018, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120,
öffentlich aus.
Almersbach, 27. November 2018 Klaus Quast, Verbandsvorsteher

Altenkirchen

■ 65 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Dienstag, 11. Dezember 2018, feiern die Ehe-
leute Maria und Hugo Strebel das seltene Fest der
eisernen Hochzeit.
Hugo Strebel wurde am 8. August 1933 in Orlowo/
Ukraine geboren. Einige Monate besuchte er die
Schule, bevor er 1941 mit seiner Mutter und fünf
Geschwistern nach Kasachstan zog. 1946 kam
sein Vater aus dem Krieg zurück. Hugo Strebel
arbeitete eine Zeitlang in der Landwirtschaft. Von

1961 bis 1984 war er als Kraftfahrer tätig, bis er diesen Beruf aus
gesundheitlichen Gründen aufgeben musste. Im Jahr 1989 kamen
die Strebels über Hannover zunächst nach Hamm/Sieg. Seit 2003
leben sie in Altenkirchen. Der Jubilar erledigt noch einige Arbeiten
ums Haus und kümmert sich um den Garten.
Maria Strebel kam am 31. März 1934 - wie ihr Mann - in Orlowo zur
Welt. Auch sie und ihre Familie zogen 1941 nach Kasachstan. Sie
arbeitete zunächst in der Landwirtschaft. Später war sie 20 Jahre
lang in einem Krankenhauses tätig. Zu ihren Hobbys gehören Lesen
und Handarbeiten.
Das Ehepaar hat zwei Söhne und eine Tochter. Diese werden am
Festtag mit ihren Familien - darunter zehn Enkel und 16 Urenkel -
zu den ersten Gratulanten gehören.
Die Verbandsgemeinde und die Stadt Altenkirchen gratulieren ganz
herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.
Fred Jüngerich, Bürgermeister Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 10. Dezember 2018, 20 Uhr, findet im Gemeindetreff
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe

hier: Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung für die Straßen
„Schwalbenweg“ und „Bergstraße“

2. Information des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

I.V. Mario Müller, Beigeordneter
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zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Fluterschen, 28.11.2018 Ralf Lichtenthäler
Ortsgemeinde Fluterschen Ortsbürgermeister

Forstmehren

■ Gemeindeausflug nach Schloss Freudenberg
Am 22. September war es endlich soweit: Der Termin für unseren
Gemeindeausflug zum Schloss Freudenberg stand an. Das Wet-
ter war uns tatsächlich gut gesonnen, und die Gruppe reiselustiger
Forstmehrener traf sich um 9 Uhr an der Bushaltestelle, um in den
reservierten Bus samt Fahrer einzusteigen. Nach einer kurzen, aber
herzlichen Begrüßung durch Ortsbürgermeister Harald Gollek ging
es dann auch schon los.
Das gemeinsame Frühstück wurde bereits unterwegs an einem
Rastplatz eingenommen, denn die Strecke nach Wiesbaden gestal-
tete sich doch etwas länger als erwartet. Eine gut vorbereitete, sehr
willkommene Reisemahlzeit. So kamen wir nach einiger Suche gut
gestärkt am Vormittag auf Schloss Freudenberg an. Schon der Weg
durch das parkartige Gelände bis zum altehrwürdigen Schloss war
ein erstes Highlight: Wir trafen auf Objekte, wie etwa eigens gefer-
tigte Sonnenuhren oder auch einen großen, ausgedienten Reisebus
als Behausung für zahlreiche Bienenstöcke. Viel Spaß und Geläch-
ter bereiteten die Balance-Bretter zum Finden des gemeinsamen
Gleichgewichts. Verschiedene, zum Teil riesige Klangschalen, die
mit Wasser gefüllt waren, luden zum Spielen, Fühlen und Lauschen
ein.

Foto: Hartmut Kolbe

Faszinierend zu hören waren auch die Windharfe und der Summ-
stein. Es war spannend zu merken, dass man tatsächlich nicht nur
mit den Ohren hört, sondern mit dem ganzen Körper. Einige ver-
suchten sich beim gemeinsamen Partner-Schaukeln mit gegen-
seitiger Energieübertragung - ebenfalls eine lustige und lehrreiche
Erfahrung für jeden, der es ausprobieren mochte. Je nach Fitness-
grad, Lust und Verfassung teilten wir uns danach für die verschiede-
nen Attraktionen auf. Wer pausieren wollte, tat das bei einer Tasse
Kaffee oder Tee. Im Schloss gab es unterdessen eine interessante
Führung durch die Klangräume mit den unterschiedlichsten Klang-
schalen aus Granit, Gongs aus Metall und anderen schwingenden
Objekten.
Das Hören mit dem ganzen Körper erfuhren wir durch Hinlegen, so
dass wir von den Schwingungen der verschiedenen Klänge über-
all berührt wurden. Wer wollte, schloss die Augen und tauchte tief
in diese Klänge ein. Eine sehr intensive Begegnung mit dem eige-
nen Körper und Klängen, die man einfach überall spürte. Intensiv
war auch die sogenannte ‚Dunkelbar‘. Wie erschmecke ich saiso-
nale Gaumenfreuden in absoluter Finsternis? Betrieben von einem
Blinden, wurden wir zunächst unsicher tastend hineingeführt ins
absolute Dunkel, um etwa Kaffee und Kuchen auf eine ganz andere,

§ 3 - geltungsbereich
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Datengrundlage:

Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz

(Zustimmung vom15.10.2002)

Geobasisinformationen der Vermessungs- und

Durch die Ergänzungssatzung werden einzelne Außenbereichsflä-
chen in die im Zusammenhang bebauten Ortsteile einbezogen.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst die in der
Planurkunde mit unterbrochenen schwarzen Linien umgrenzte Flä-
che.
§ 4 - in-kraft-treten
Die Ergänzungssatzung „Kaulenweg“ der Ortsgemeinde Fluter-
schen tritt gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) mit der
öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft.
Der Satzung entgegenstehende Festsetzungen treten gleichzeitig
außer Kraft.
Fluterschen, 28.11.2018 Ralf Lichtenthäler
Ortsgemeinde Fluterschen Ortsbürgermeister
ii.
Die ausgefertigte Ergänzungssatzung wird hiermit gemäß § 10 Abs.
3 BauGB bekannt gemacht.
Die Ergänzungssatzung (Satzung, Planurkunde) und die dazuge-
hörige Begründung sowie etwaige weitere Anlagen zu der Satzung
werden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Zimmer
214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemei-
nen Dienststunden, zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Die Satzung
kann dort eingesehen werden. Es kann Auskunft über den Inhalt
verlangt werden.
Fluterschen, 28.11.2018 Ralf Lichtenthäler
Ortsgemeinde Fluterschen Ortsbürgermeister
iii.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Ortsgemeinde Fluterschen unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind.

Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes
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- maßnahmenempfehlung 2: korrosionsschutzinstandsetzung
geländer/brüstung
Für die Korrosionsschutzinstandsetzung des Geländers werden
Angebote von geeigneten Malerbetrieben eingeholt und an den
mindestbietenden Betrieb vergeben. In diesem Zusammenhang
wird auch das Geländer an der Brücke des Verbindungsweges Has-
selbach-Acker entsprechend behandelt. Die Dringlichkeit ist mittel-
fristig und der Ausführungstermin soll im Jahr 2019 sein.
- maßnahmenempfehlung 3: Überbau betoninstandsetzung
Für diese Instandsetzung ist die Dringlichkeit mittelfristig. Dazu wer-
den Angebote von geeigneten Fachfirmen eingeholt, wonach der
Auftrag an die mindestbietende Firma vergeben wird.
- maßnahmenempfehlung 4: erneuerung/instandsetzung des
Fahrbahnbelags
Über diese Maßnahme, wo die Dringlichkeit langfristig ist, wird zu
einem späteren Zeitpunkt entschieden.
Des Weiteren informierte ortsbürgermeister Staats die ratsmit-
glieder wie folgt:
Datenschutzgrundverordnung (DS-gVo)
Die neue Datenschutzverordnung ist seit dem 25. Mai 2018 in Kraft,
wonach im Besonderen ein verantwortungsvoller, sensibler Umgang
mit personenbezogenen Daten angezeigt ist.
telefonanschluss bürgerhaus
Entsprechend der Beschlussfassung der Gemeinderatssitzung
vom 12. Juni 2018 wird der Telefonanschluss für das Bürgerhaus,
nach Kündigung des bisherigen Vertrags, durch die Dt. Telekom
zum 21.10.1018, unter Beibehaltung der Rufnummer, auf IP-Basis
umgestellt.
Da die Kosten für das Angebot der Dt. Telekom mit monatlich brutto
35,35 €, gegenüber den bisherigen Kosten von monatlich 16,59 €
brutto, eine beträchtliche Kostenerhöhung von immerhin ca. 113 %
bedeutet, hat Ortsbürgermeister Staats sich an die Verbandsge-
meindeverwaltung gewandt, welche diesbezüglich auf Geschäfts-
kundenbasis andere Möglichkeiten hat, als die Ortsgemeinde auf
Privatkundenbasis. Daher wird die Umstellung auf IP-Basis über die
Verbandsgemeindeverwaltung auf Geschäftskundenbasis abgewi-
ckelt, wobei der neue Tarif bei monatlich brutto 23,80 € liegt und
eine einmalige Bereitstellungsgebühr von brutto 69,95 € zu zahlen
ist. Somit ergibt sich für die Gemeinde eine jährliche Kostenerspa-
rung von brutto 138,60 € gegenüber dem Angebot auf Privatkun-
denbasis.
breitbandnetzausbau in der ortsgemeinde Hasselbach
Für eine zukunftsfähige digitale Infrastruktur ist ein Glasfaseraus-
bau erforderlich, welcher in der Schul- und Hauptstraße durchge-
führt wird. Neben dem KVz in der Schulstraße wird der neu aufge-
stellte KVz auf dem Bürgerhausgelände und der vorhandene KVz
am Eingang des Eitorfer Weges an die Glasfaserverkabelung ange-
schlossen.
breitbandversorgung „beseitigung weißer Flecken“
Im Bereich des Breitbandausbaus werden derzeit verschiedene
neue Förderprogramme durch den Bund und das Land ausgear-
beitet, unter anderem das Programm „Beseitigung weißer Flecken“.
Hierbei werden Gebiete betrachtet, die nach Abschluss des aktu-
ellen Kreisprojekts mit Bandbreiten von unter 30 Mbit/s versorgt
werden. Bei diesem Projekt sollen die unterversorgten Gebiete mit
einem Glasfaseranschluss bis zum Haus (FTTH) angebunden wer-
den. Die nach diesem Ausbau verfügbaren Bandbreiten liegen im
Gbit-Bereich. Das Projekt soll nach einem entsprechenden Markter-
kundungsverfahren voraussichtlich im Jahr 2020/2021 starten.
Die höchsten Übertragungsraten, die den aktuellen und künftigen
Bedarf abdecken, bieten einzig Glasfaser-Gebäudeanschlüsse
(FTTB und FTTH), was mittlerweile alle relevanten Akteure erkannt
haben. Eine breite Allianz von Politik- und Wirtschaftsvertretern for-
dert, bis 2025 ein flächendeckendes Glasfasernetz zu schaffen.
Fallschutz Schaukelelemente kinderspielplatz
Entsprechend dem Prüfbericht der jährlichen Hauptuntersuchung
des Spielplatzes vom 11.04.2018 wurde der Fallschutz an den
Schaukelelementen durch den Bauhof der Verbandsgemeinde aus-
getauscht. Das stoßdämpfende Bodenmaterial aus Rindenmulsch
war verfestigt und stark zersetzt, weshalb das Material, um einen
sicheren Fallschutz zu erreichen, auszutauschen war. Damit auf
dem Spielplatz ein einheitlicher Fallschutz bei allen Spielgeräten
vorhanden ist, wurde an den Schaukelelementen ebenfalls Kies,
welcher wesentlich langlebiger ist, als Fallschutz eingebaut.
ausbau der b 8
Laut Landesbetrieb Mobilität soll der Ausbau der B 8 in der Gemar-
kung Hasselbach in Kürze beginnen. Die dabei entfallenden Wege/
Straßenflächen werden durch neue Wegeführung ersetzt, so dass
ein kostenloser Eigentumswechsel nach Fertigstellung der Bau-
maßnahme gem. § 6 FStrG zwischen den Baulastträgern erfolgt.
Im nichtöffentlichen Teil hatte der Ortsgemeinderat über Vertragsan-
gelegenheiten zu beschließen.
Es folgte die Fortsetzung der öffentlichen Sitzung.
Hier wurde unter TOP 8 vom Rat beschlossen, dass die Ortsge-
meinde Hasselbach auf die kostenfreie Mitfahrerbank im Rahmen
des LEADER-Projekts „Westerwälder Mitfahrerbänke“ verzichtet.

neue Art zu genießen. Es wurde gelacht und auch getuschelt, weil
man erstmal sehr unsicher in dieser ungewohnten Situation war.
Eine ganz neue Erfahrung! (von der es aus verständlichen Grün-
den keine Fotos gibt.) In weiteren Räumen des Schlosses fanden
sich unter anderem eine große Ahnengalerie sowie Gedichte und
Geschichten von Goethe bis Kükelhaus an den Wänden, die zu den
von uns gemachten Sinnesfahrungen sehr gut passten.
Die Zeit verging wie im Fluge, dabei hatten noch gar nicht alle von
uns alles sehen können. Dennoch wurde es recht bald Zeit, Rich-
tung Abendessen aufzubrechen, und so ging es mit dem Bus wei-
ter nach Lahnstein. Das Restaurant Burg Lahneck, mit bester Aus-
sicht aufs Lahntal, war am Ende der passende Ort für unser aller
leibliches Wohl.
Bei einem sehr leckeren Abendessen ließen wir den Abend in
gemütlicher Atmosphäre ausklingen. Später genossen wir noch ein-
mal die Aussicht und traten dann satt und zufrieden die Heimreise
an. Unsere Rückkehr nach Forstmehren erfolgte wie geplant gegen
20 Uhr, und alle Teilnehmer des Gemeindeausflugs waren sich einig,
dass man einen sehr schönen Tag gemeinsam verbracht hatte.
Was durchaus nach Wiederholung verlangt - die Gemeinde ist für
Vorschläge aus den Reihen der Forstmehrener Bürger offen, was
das nächste Ziel angeht.
Weitere Bilder auf https://live.forstmehren.de/?p=217

Gieleroth

■ Friedhöfe der Ortsgemeinde
Es wurde in der Vergangenheit festgestellt, dass auch Tiere die
Friedhöfe besuchen. Leider wurden hierbei auch Grabstätten in Mit-
leidenschaft gezogen.
Das mitbringen von tieren - ausgenommen Blindenhunde - auf
den Friedhöfen ist nicht gestattet. Siehe § 5 der Friedhofsatzung
der Ortsgemeinde Gieleroth - Verhalten auf dem Friedhof Nr. 3 h).
Ich bitte um Beachtung!

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 9. Oktober 2018

In dieser Sitzung stand zunächst die Prüfung der Haushalts- und
Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Diese
Prüfung umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den
Jahren 2013 bis 2016. Sie ergab lediglich zwei Einzelbeanstandun-
gen, die die rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse sowie
die Erhebung einer vorzeitigen Gebühr für die spätere Entfernung
von Grabmalen beinhalten. Die jeweiligen Stellungnahmen der Ver-
waltung wurden in den Prüfbericht aufgenommen.
Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das Ergeb-
nis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die
Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung
gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Nächster Beratungsgegenstand war der bargeldlose Zahlungsver-
kehr für Benutzungsgebühren gemeindlicher Einrichtungen. Auf
Empfehlung des Gemeindeprüfungsamtes der Kreisverwaltung
Altenkirchen soll bei den Benutzungsgebühren für die gemeindli-
chen Einrichtungen auf bargeldlosen Zahlungsverkehr umgestellt
werden, in dem diese Benutzungsgebühren durch Überweisung an
die Verbandsgemeindekasse vereinnahmt werden. Leider ist diese
Vorgehensweise nicht so ganz praktikabel. Nach diesem System
wäre für die Zahlung und Quittierung einer Kaution ein umständli-
cher Verwaltungsaufwand erforderlich. Um die bisherige Praxis bei-
zubehalten, ist zur Erledigung der Kassengeschäfte eine vertragli-
che Regelung mit der Verbandsgemeinde erforderlich.
Der Rat beschloss, eine solche vertragliche Regelung mit der Ver-
bandsgemeinde zu treffen.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung gab es Maßnahmenempfehlung
am Brückenbauwerk „Leinger Weg“ laut Prüfbericht 2018. Entspre-
chend diesem Prüfbericht wurden insgesamt vier Maßnahmenemp-
fehlungen mit unterschiedlicher Dringlichkeit ausgesprochen, wobei
die geschätzten Gesamtkosten bei 5.550 € liegen.
Der Rat fasste dazu folgende Beschlüsse:
- maßnahmenempfehlung 1: betriebliche unterhaltung/reini-
gungsarbeiten
Der Auftrag zur Bewuchsbeseitigung und Reinigung der Übergänge,
wobei die Dringlichkeit kurzfristig ist, wird an den Bauhof der Ver-
bandsgemeinde vergeben. Die Ausführung soll nach Möglichkeit
noch in diesem Jahr erfolgen
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Das Martinsfeuer wärmte und trock-
nete dann die Rückkehrenden, und
natürlich bekamen alle Kinder einen
Weckmann, der zu diesem Anlass
einfach nicht fehlen darf. Bei Kakao
und Glühwein standen Kleine und
Große noch in heimeliger Atmo-
sphäre unter dem Vordach der
Sportplatzhütte beisammen, um
sich zu unterhalten und den Abend
harmonisch ausklingen zu lassen.
Vielen Dank auch an all diejeni-
gen, die anlässlich des Umzugs
ihre Häuser und Fenster entlang
der Strecke mit Kerzen und Lichtern
geschmückt und beleuchtet hatten.

Hemmelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 10. Dezember 2018, 19 Uhr, findet in der Grillhütte
Hemmelzen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Hochwasservorsorge;

Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

2. LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 12. September 2018

Unter Punkt 1 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit der
Bestätigung einer Eilentscheidung hinsichtlich der Rückübertragung
des Verbandsgemeindeverbindungsweges Nr. 42. Die Verbandsge-
meinde ist bestrebt, die Verbandsgemeindeverbindungswege an die
jeweiligen Ortsgemeinden zurück zu geben. Die Rückgabe erfolgt
entweder nach Instandsetzung des Weges oder mit Zahlung einer
Entschädigung an die Ortsgemeinde. Der Entschädigungssatz
beträgt zurzeit 6,16 €/qm Wegefläche.
Der Weg Nr. 42 soll an die Ortsgemeinde Hemmelzen zurückgege-
ben werden. Dieser VG-Weg ist in der Gemarkung Hemmelzen ca.
950 m lang und beginnt im Bereich des Grundstücks Mühlenstraße
10; er endet an der Gemarkungsgrenze zu Walterschen. Die Rück-
gabe des Weges erfolgt nach Instandsetzung. Die Instandsetzungs-
maßnahme ist für das Jahr 2018 vorgesehen.
Die Eilentscheidung war notwendig, weil die Instandsetzungsmaß-
nahmen kurzfristig durch die Verbandsgemeinde Altenkirchen aus-
geschrieben werden sollten, damit eine Umsetzung noch dieses
Jahr erfolgen kann. Die Eilentscheidung wurde nach § 48 GemO im
Benehmen mit den Beigeordneten getroffen.
Der Eilentscheidung über die Rückübertragung des Verbandsge-
meindeverbindungsweges Nr. 42 in der Gemarkung Hemmelzen
nach Instandsetzung wurde nachträglich zugestimmt.
Anschließend stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsfüh-
rung der Ortsgemeinde zur Beratung. Diese Prüfung umfasste die
Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013 bis 2016. Sie
ergab lediglich eine Einzelbeanstandung, die die rechtzeitige Fest-
stellung der Jahresabschlüsse beinhaltet. Die Stellungnahme der
Verwaltung wurde in den Prüfbericht aufgenommen. Nach erfolgter
Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das Ergebnis der über-
örtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die Prüfungs-
mitteilungen einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung gemäß
§ 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Des Weiteren hatte der Ortsgemeinderat über einen neuen Stand-
ort der Bushaltestelle an der Hauptstraße zur beraten. Im Zuge des
Ausbaus der Kreisstraße K 15 musste die Bushaltestelle entfernt
werden. Da die Errichtung der Bushaltestelle am gleichen Standort
mit wesentlich höheren Kosten verbunden gewesen wäre (Grund-
stückskauf, längerer Bürgersteig), wurde über einen neuen Stand-
ort beraten.
Da die Ortsgemeinde über noch ein Grundstück Gemarkung Hem-
melzen, Flur 10, Flurstück 46/3, an der Hauptstraße, Einmündung
Heisterholzstraße, verfügt, kam der Ortsgemeinderat schnell zu
dem Entschluss, die Bushaltestelle an diesem neuen Standort zu
errichten. Der Vorsitzende wurde beauftragt, alles Erforderliche in
die Wege zu leiten.

Im weiteren Verlauf der Sitzung befasste sich der Rat mit dem
Thema der Übertragung der Aufgabe der Hochwasservorsorge auf
die Verbandsgemeinde Altenkirchen.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Mit Beschluss vom 27.09.2018 hat der Verbandsgemeinderat der
Aufgabenübernahme bereits zugestimmt. Der Ortsgemeinde-
rat Hasselbach stimmte der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs.
4 GemO zur Erstellung von Hochwasservorsorgekonzepten und
der Umsetzung der daraus resultierenden Investitionsmaßnahmen
durch die Verbandsgemeinde zu.

Helmenzen

■ Seniorenfeier in Helmenzen am 16. Dezember
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,
unsere diesjährige Seniorenfeier findet am Sonntag, 16. Dezember,
ab 14.30 Uhr im Landgasthaus „Westerwälder Hof“ in Helmenzen
statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger ab dem 60. Lebens-
jahr mit ihren Partnern recht herzlich eingeladen. Es erwartet Euch
ein kurzweiliges Programm in gemütlicher, weihnachtlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen.
Wenn ein Fahrdienst benötigt wird, bitte beim Ortsbürgermeister
melden!

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19.30 Uhr, findet im Landgast-
haus „Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Helmenzen für die Haus-

haltsjahre 2012, 2013, 2014, 2015, 2016 und 2017
1.1 Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den
Rechnungsprüfungsausschuss
1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die
Ausführung gefasster Beschlüsse

3. Dorfmoderation
4. Kommunalwahl am 26. Mai 2019
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

■ Trotz Regenwetters gelungenes Comeback
Nach mehrjähriger Pause fand am
Sonntag, 11.11.2018, wieder ein St.
Martinsumzug statt. Der alte Brauch
war in Helmenzen ein wenig einge-
schlafen, wurde aber in diesem
Jahr auf vielfachen Wunsch wieder-
belebt. Leider war das Wetter etwas
ungnädig mit den vielen Kindern
und Erwachsenen, die sich um 17
Uhr auf dem Sportplatz versammelt
hatten. Denn ausgerechnet zu die-
ser Uhrzeit begann es zu regnen.
Das konnte den Trupp, angeführt
von Steffi Holzhäuser zu Pferd als
St. Martin, aber nicht davon abhal-
ten, den Rundgang durch Helmen-
zen anzutreten.
Musikalisch wurde der Umzug von
Moussa Varolgil mit seiner Trom-
pete begleitet. Zum Auftakt und an
mehreren Stopps auf der Strecke
spielte er klassische St.-Martinslie-

der, die dank ausgeteilter Liedblätter von allen mitgesungen wer-
den konnten. Auch als der Zug nach witterungsbedingt abgekürz-
ter Route wieder am Sportplatz angekommen war, konnten alle, die
sich nicht vom Regen hatten abschrecken lassen, noch eine Weile
den bekannten Melodien lauschen.
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gruppe (LAG) der LEADER-Region Westerwald-Sieg, die aus
den Verbandsgemeinden Altenkirchen, Wissen, Hamm, Betzdorf-
Gebhardshain (nur Gemeinden der ehemaligen VG Betzdorf), Her-
dorf-Daaden und Kirchen besteht, hat beschlossen, das Projekt
„Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit Fördermitteln aus dem LEA-
DER-Fördertopf umzusetzen. Die einbezogenen Ortsgemeinden
müssen sich nicht an den Investitionskosten beteiligen.
Herr Kober von der Kreisverwaltung Altenkirchen hatte stellver-
tretend für die LAG Westerwald-Sieg das Projekt im Rahmen der
Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 25.09.2018 in der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen vorgestellt. Grundlage der Vorstellung
bildete eine Präsentation, die sich wie folgt gliederte:
I. Was sind Mitfahrerbänke
II. Funktionsweise der Mitfahrerbänke
III. Standorte von Mitfahrerbänken in der LEADER-Region
IV. Design der Mitfahrerbänke
V. Wer ist Projektträger
VI. Welche Aufgaben/Kosten übernimmt der Projektträger
VII. Welche Aufgaben haben die Ortsgemeinden zu erfüllen
VIII.Versicherungsschutz (Hinweis: Haftpflichtversicherungsschutz

besteht für die Ortsgemeinden über den Projektträger)
IX. Die nächsten Schritte
X. Darstellung der Chancen und Risiken
Insbesondere Punkt VII. „Welche Aufgaben haben die Ortsgemein-
den zu erfüllen“ ist für die Entscheidung der Ortsgemeinden über
eine Teilnahme an dem Projekt von wesentlicher Bedeutung. Hier ist
vorab positiv herauszustellen, dass die gesamten Investitionskosten
vom Projektträger getragen werden.
Die Kosten setzen sich aus den Gewerken
I. Kauf der Bänke
II. Kauf der Zielleitsysteme inkl. Ausstattung mit Zielortsschildern
III. Montage der Bänke und Zielleitsysteme
IV. Folierarbeiten (Bedruckung der Ortsschilder und Zielleitsys-

teme) sowie
V. der medialen Begleitung (Homepage, Flyer, Erklärfilm, Presse-

berichte)
zusammen.
Die Kosten für das gesamte Projekt, das sich aus 65 einzelnen
Standorten zusammensetzt und sich durch eine Vernetzung der ein-
zelnen Standorte auszeichnet, belaufen sich inkl. medialer Unter-
stützung auf 134.000 €. Von den vorgesehenen 65 Mitfahrerbänken
wurden 26 Bänke der Verbandsgemeinde Altenkirchen zugeteilt.
Davon sollen drei Bänke im Bereich der Stadt Altenkirchen aufge-
stellt werden. Die Verteilung der übrigen Bänke im Verbandsgemein-
degebiet kann der Präsentation entnommen werden.
Die Aufgaben der Ortsgemeinden beschränken sich auf folgende
Punkte:
I. Auswahl des konkreten Standortes innerhalb der Ortsgemeinde in
Abstimmung mit der Verwaltung und der zuständigen Straßenmeis-
terei (soweit diese es als erforderlich ansieht)
II. Dokumentation des ausgewählten Standortes auf dem in der
Anlage beigefügten Erfassungsbogen. Das Einfügen eines Fotos
vom geplanten Aufstellort ist zwingend erforderlich.
III. Pflege des Standortes. Dazu zählen die jährlich einmalige Rei-
nigung der Zielortschilder sowie die Meldung von Schäden an der
Bank oder dem Zielleitsystem an die Kreisverwaltung Altenkirchen,
die im Auftrag der Lokalen Aktionsgruppe Westerwald-Sieg, das
Projekt umsetzt.
IV. Die Ortsgemeinde und die Lokale Aktionsgruppe Westerwald-
Sieg (vertreten durch den Vorsitzenden der LAG Westerwald Sieg,
Landrat Michael Lieber) verpflichten sich, die Mitfahrerbank sowie
das Zielleitsystem für eine Dauer von zwölf Jahren (Zweckbin-
dung der Förderung) im Ort als Infrastruktureinrichtung vorzuhal-
ten. Dabei kann die Ortsgemeinde selbst (in Abstimmung mit der
Verwaltung unter Berücksichtigung der verkehrsrechtlichen Bestim-
mungen) über die Örtlichkeit der Mitfahrerbank entscheiden. Sollte
die Errichtung auf privatem Grund erfolgen und später ein Abbau
der Bank sowie des Zielleitsystems erforderlich werden, hat die
Ortsgemeinde die Kosten für den Abbau sowie den Wiederaufbau
an anderer Stelle im Ort selbst zu tragen.
Die Wahrnehmung der o. g. Aufgaben sind gegenüber der LAG
Westerwald-Sieg durch Unterzeichnung eines Gestattungsvertrags
schriftlich zu dokumentieren.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Meh-
ren an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ in der beschrie-
benen Weise mit der Maßgabe beteiligt, dass der Projektträger -
wie zugesagt - die gesamten Investitionskosten übernimmt. Sie
verpflichtet sich, die sich aus dem Gestattungsvertrag ergeben-
den Aufgaben zu erfüllen und ermächtigt die Ortsbürgermeisterin/
den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit der LAG Wes-
terwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat Michael
Lieber vertreten wird, abzuschließen. Als Standort wurde vom Vor-
sitzenden der Bereich Dorfplatz/Ortschronik direkt an der Mehr-
bachtalstraße vorgeschlagen. Die Auswahl muss allerdings noch mit
Verwaltung abgestimmt werden. Der Ortsgemeinderat befürwortete
den vorgeschlagenen Standort.

Im weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Ortsbürgermeister
Bischoff, dass der Backestag am 2. September 2018 ein voller
Erfolg war. Er dankte allen beteiligten Helferinnen und Helfern und
ganz besonders der Familie Marenbach für die Hilfe und das Zur-
verfügungsstellen ihres Anwesens. Der zu erwartende Erlös soll
gespendet werden.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 10. Dezember 2018, findet im Bürgerhaus „Helenen-
hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Pachtangelegenheiten
2. Versicherungsangelegenheiten
3. Vertragsangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, beginn 20 uhr
4. Ausbauprogramm der Erschließungsstraße „Im Winkel“
5. Verwendung von Jagdpachtmitteln
6. Nutzung von gemeindeeigenen Grünland
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

■ Fundsache
An der Bushaltestelle in Maulsbach wurde
ein Schlüssel gefunden. Der rechtmäßige
Eigentümer kann die Fundsache bei mir
abholen, Tel. 02681-1313.

Dieter Zimmermann,
Ortsbürgermeister

Idelberg

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 7. Dezember 2018, 20 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Hochwasservorsorge;

Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Karl-Heinz Henn, Ortsbürgermeister

Mehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 17. Dezember 2018, 19.30 Uhr, findet im Landhaus
Mehren eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Auftragsvergabe;

Wartungsvertrag Straßenleuchten
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 13. November 2018
Zunächst beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit dem Lea-
der Projekt „Westerwälder Mitfahrbänke“. Die Lokale Aktions-
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plan beschließen muss. Diese wurde vorab im Rathaus mit OB Krä-
mer, Fiersbach, und dem Vorsitzenden vorberaten. Anschließend
fand ein informelles Treffen aller Ortsbürgermeister statt, bei dem
das Zahlenwerk dann ebenfalls vorbesprochen wurde. Dieses gilt
zunächst nur für 2018. Im neuen Jahr wird dann ein Doppelhaushalt
für 2019 + 2020 aufgestellt. Als Grundlage für die Aufstellung des
aktuellen Zahlenwerks wurden die Durchschnittswerte der Jahre
2014 - 2017 herangezogen, die leider bisher nur auf einer Schät-
zung des Kirchenverwaltungsamtes basieren.
Der beschlossene Haushaltsplan, sowie die zu Grunde gelegten
Ergebnisse der Vorjahre wurden durch den Vorsitzenden anhand
digitaler Darstellungen erläutert. Des Weiteren erläuterte der Orts-
bürgermeister die auf die Ortsgemeinde Mehren entfallenden Umla-
geanteile 2014 - 2017, sowie die Ansätze der kommenden Jahre.
Der Ortsgemeinderat hatte bezüglich des für 2018 beschlossenen
Haushaltsplans des Friedhofzweckverband, sowie der von der Orts-
gemeinde zu erbringenden Umlageanteile keine Einwände.
Im Anschluss informierte der Vorsitzende bezüglich eines bereits
stattgefunden Ortstermins aller Ortsbürgermeister auf dem Friedhof
und hierbei beratene und wegen Dringlichkeit beschlossene Rück-
schnittmaßnahmen, die allerdings noch mit der Unteren Landes-
pflege abgestimmt werden müssen.
Unter TOP 6 der Tagesordnung erläuterte der Vorsitzende den aktu-
ellen Kassenstand der Ortsgemeinde. Eine Angleichung der Steu-
erhebesätze wird nicht erwogen und soll, sofern nötig frühestens
im Rahmen der neuen Haushaltsplanungen erfolgen. Die in der VG
Altenkirchen aktuell gültigen Steuerhebesätze wurden anhand einer
digitalen Darstellung erörtert.
Im Rahmen der letzten Ratssitzung haben Yvonne und Frank Runk-
ler, Oberwambach, die die derzeitige Homepage der Ortsgemeinde
betreuen, das Konzept für eine neue, überarbeitete Internetseite
der Ortsgemeinde vorgetragen, die den aktuellen und technischen
Anforderungen gerecht wird. Die Kosten hierfür wurden erneut erör-
tert. Zwischenzeitlich wurde seitens eines Ratsmitglieds vorgeschla-
gen, beim Dorfverschönerungsverein anzufragen, ob dieser gewillt
ist, die Neugestaltung komplett oder auch anteilig zu übernehmen.
Seitens des Vorstands wurde eine Beteiligung in Höhe von 250
EUR erwogen. Nach eingehender Beratung sprach sich der Orts-
gemeinderat für eine Neugestaltung aus. Der Ortsbürgermeister
wurde ermächtigt, alles Nötige zu Veranlassen. Als Ansprechpartner
für die Gestaltung wird neben dem Ortsbürgermeister Ratsmitglied
Rainer Stadler fungieren.
unter toP 8 der tagesordnung informierte der Vorsitzende den
ortsgemeinderat wie folgt:
• Der Ortsgemeinderat erhielt anhand einer digitalen Darstellung

Kenntnis über die Ausgaben, Einnahmen und Ertrag des diesjäh-
rigen Backesfestes

• Der Vorsitzende erläuterte das Ergebnis der 4. Bündelausschrei-
bung Strom. Die Belieferung erfolgt ab dem 01.01.2019. Der
Stromlieferant wird dann die Firma EWR AG sein. Generell kann
man sagen, dass der Angebotspreis für Strom um ca. 1 ct/kWh
gesunken ist. Die Bruttopreise sind im Vergleich zur 3. Bündelaus-
schreibung stark gestiegen, je nach Kategorie zwischen 3,6 und
7 ct/kWh. Lediglich für die Straßenbeleuchtung ist die Steigerung
mit 0,4 bis 2,3 ct/kWh deutlich geringer, was auf die geänderte
Berechnung zurückzuführen ist. Der starke Anstieg der Brut-
topreise ist auf die gestiegenen Netznutzungsentgelte und die
Steuern und Abgaben, insbesondere die EEG-Umlage zurückzu-
führen.

• Bei der diesjährigen Sammel- und Apfelsaftpressaktion des Dorf-
verschönerungsvereins am 29. - 30. September wurden rd. 3600
ltr. Fruchtsaft gewonnen, was der Verarbeitung von etwa 6,5 - 7,0
t Obst entspricht. Die Saftpakete wurden palettiert und stehen
zum Verkauf bereit. Ein erster Verkauf konnte bereits beim Ern-
tedankfest realisiert werden. Interessenten, die Apfelsaftpakete
erwerben wollen, können sich bei Ulli Gondorf, Gianna Kath oder
dem Ortsbürgermeister melden.

• Am Abzweig der Straße „Zur Heide“ Richtung Friedhof wurde
durch den Bauhof ein ausgespülter Entwässerungseinlauf instand
gesetzt. Eine Kostenrechnung liegt noch nicht vor.

• Am Wirtschaftsweg Mehren/Hahn musste erneut ein Entwässe-
rungseinlauf durch den Bauhof freigelegt werden. Hierfür angefal-
lene Kosten wurden erörtert.

• Die entstanden Kosten für den notwendigen Rückbau der Was-
serleitung zum Dorfbrunnen Feuerwehrhaus entlang des Senio-
renheims konnten erfolgreich eingefordert werden.

Unter Punkt Verschiedenes wurde folgendes beraten:
• Der Vorsitzende verlas einen Projektaufruf für LEADER-Projekte

der Lokalen Aktionsgruppe Westerwald-Sieg und bat die Ratsmit-
glieder um Rückmeldung, sollte es hierzu Anregungen geben.

• Die Schäden an der Holzbrücke am Weiher haben bedenkliche
Ausmaße angenommen, so dass verkehrssichernde Sofortmaß-
nahmen ergriffen werden mussten. Im Rahmen eines Ortster-
mins mit einem Vertreter des Fachbereich 3 der VG Verwaltung,
sowie der Tischlerei Hottgenroth, Mehren, wurden die Schäden
begutachtet. Einer Erneuerung ist zwingend, spätestens im Früh-

Als nächstes beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit der Hoch-
wasservorsorge, hier der Aufgabenübertragung von der Ortsge-
meinde auf die Verbandsgemeinde. Die Starkregenereignisse in
Rheinland-Pfalz in der ersten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt,
dass der Hochwasserschutz in Zusammenhang mit Starkregener-
eignissen immer wichtiger wird.
Für den Hochwasserschutz an Gewässern dritter Ordnung ist die
Verbandsgemeinde zuständig (vgl. § 67 Abs. 1 Nr. 7 GemO i. V. m.
§§ 35 Abs. 1 und § 76 Abs. 1 LWG).
Der Hochwasserschutz dient (ausschließlich) öffentlich-rechtlichen
Zwecken. Was dazu nötig ist, entscheidet die jeweilige Verbands-
gemeinde in eigenem pflichtgemäßem Ermessen. Der Hochwas-
serschutz dient somit insbesondere nicht einzelnen privaten Inte-
ressen. Daher ist ein Gewässeranlieger nicht berechtigt, von der
Verbandsgemeinde für sein Grundstück eine konkrete Schutzmaß-
nahme zu verlangen. Da Außengebietswasser nicht in ein Gewäs-
ser dritter Ordnung sondern „wild“ abfließt, ist hier nicht die Ver-
bandsgemeinde zuständig. Wild abfließendes Wasser ist nach § 37
WHG zunächst von den Unterliegern hinzunehmen. Daraus ergibt
sich, dass niemand für die Ableitung von wild abfließendem Wasser
zuständig ist. Erst wenn eine Gemeinde das wild abfließende Was-
ser aktiv sammelt oder in eine bestimmte Richtung fortleitet (z. B.
durch Rinnen, Gräben, Rohre, Erdwälle, Dämme, Drainagen etc.)
ist diese Gemeinde auch für die ordnungsgemäße Ableitung verant-
wortlich.
Auch wenn in beiden Fällen kein Rechtsanspruch von Grundstück-
eigentümern auf Schutzmaßnahmen besteht, so ist es dennoch im
Interesse der Verbandsgemeinde als auch der Ortsgemeinde ent-
sprechende Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Die Verbandsge-
meinde Flammersfeld hat aus diesem Grund im eigenen Namen
und auf eigene Kosten bereits ein Hochwasservorsorgekonzept in
Auftrag gegeben. Dieses Konzept wird mit 90 % durch das Land
Rheinland-Pfalz gefördert. Da ein solches Hochwasservorsorgekon-
zept nur bei ganzheitlicher Betrachtung aller Ortsgemeinden Sinn
macht, sollte auch in der Verbandsgemeinde Altenkirchen ein sol-
ches Hochwasservorsorgekonzept durch die Verbandsgemeinde
und nicht durch jede einzelne Ortsgemeinde beauftragt werden.
Begonnen werden soll mit den Ortsgemeinden Busenhausen, Heu-
pelzen und Hilgenroth, da hier ggf. im Rahmen anstehender Bau-
maßnahmen die Vorschläge des Konzeptes berücksichtigt werden
können.
Es ist zu erwarten, dass aus dem Hochwasservorsorgekonzept
diverse Vorschläge zur baulichen Verbesserung des Hochwasser-
schutzes hervorgehen werden. Diese aus dem Konzept entwickel-
ten Maßnahmen können ggf. durch das Land gefördert werden (ca.
50 %). Antragsberechtigt ist jedoch nur die Verbandsgemeinde. Im
Falle von gemeinsamen Baumaßnahmen der Verbandsgemeinde-
werke und einer Ortsgemeinde wirkt sich dies förderschädlich aus.
Eine Aufgabenübertragung zum jetzigen Zeitpunkt ist jedoch nur
dann sinnvoll, wenn sowohl in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
als auch in der Verbandsgemeinde Flammersfeld die Aufgaben
übertragen werden. Daher wird den dortigen Gremien ein gleichlau-
tender Beschlussvorschlag zur Entscheidung vorgelegt.
Durch die Aufgabenübertragung kann jedoch kein Rechtsanspruch
der Ortsgemeinden oder eines Dritten gegenüber der Verbandsge-
meinde auf Umsetzung der Maßnahmen entstehen. Die Verbands-
gemeinde entscheidet, ob und wann die Maßnahmen umgesetzt
werden. Die Aufgabenübernahme setzt voraus, dass die Verbands-
gemeinde und mehr als die Hälfte der Ortsgemeinden zustim-
men und in den zustimmenden Ortsgemeinden die Mehrzahl der
Einwohner der Verbandsgemeinde wohnt. Mit Beschluss vom
27.09.2018 hat der Verbandsgemeinderat der Aufgabenübernahme
bereits zugestimmt.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde zugestimmt.
Unter TOP 3 der Tagesordnung beschäftigte sich der Ortsgemein-
derat mit der Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage auf
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, Auf dem Brouch 2. Das
zu bebauende Grundstück befindet sich im Außenbereich und ist im
Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Altenkirchen teilweise
als gemischte Baufläche ausgewiesen. Die Erschließung erfolgt
lediglich über einen bituminös befestigten Wirtschaftsweg. Durch die
Zulassung des Vorhabens zum jetzigen Zeitpunkt könnte sich eine
ungeordnete städtebauliche Entwicklung ergeben, daher wurde das
erforderliche Einvernehmen zunächst nicht hergestellt.
Im Gegensatz hierzu konnte unter dem darauf folgenden Tagesord-
nungspunkt das erforderliche Einvernehmen für die Errichtung einer
Eingangsüberdachung in der Adorf-Seifener-Str. 21 erteilt werden.
Als nächstes informierte der Ortsbürgermeister den Ortsgemeinde-
rat über die in der vergangenen Woche stattgefundene öffentliche
Gründungsversammlung des neuen Friedhofzweckverband, sowie
die beratene Tagesordnung.
Im Rahmen der Gründungsversammlung ist vorgeschrieben, das
der Zweckverband auch eine Haushaltssatzung mit Haushalts-
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nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten

Horst Klein, Ortsbürgermeister

■ Neugeborenenbesuch in Neitersen
Die Ortsgemeinde Neiter-
sen konnte wieder eine
kleine Neubürgerin im Dorf
begrüßen.
Ortsbürgermeister Horst
Klein und die Beigeord-
nete Jutta Weidenbruch
gratulierten den stolzen
Eltern Christina und Wal-
demar Janzen ganz herz-
lich zur Geburt ihrer Tochter
Sofia und überbrachten ein
Begrüßungsgeschenk der
Gemeinde.
Auch die große Schwester
Johanna freut sich über ihr
Schwesterchen.
Auf dem Foto sehen wir die
Familie Janzen mit beiden
Kindern.

Obererbach

■ Termine 2019 in der Ortsgemeinde Obererbach
Wir teilen Ihnen die bereits vorliegenden
Termine für das Jahr 2019 mit und hoffen,
dass diese in der Ortsgemeinde sehr gut
angenommen werden. Gleichzeitig danken
wir insbesondere den Vereinen für ihr gro-
ßes Engagement in und für die Ortsge-
meinde Obererbach.

04.01. Jahreshauptversammlung MGV Niedererbach
10.01. Sitzung des Ortsgemeinderats
13.01. Prinzenfrühschoppen HC Erbachtal
24.01. Veranstaltung der Dorftreffgruppe
26.01. Jahreshauptversammlung Sportverein
24.02. Kinderkarneval HC Erbachtal
28.02. Altweiberfete HC Erbachtal
01.03. Prunksitzung HC Erbachtal
02.03. Karnevalsparty HC Erbachtal
06.03. Fischessen HC Erbachtal
07.03. Sitzung des Ortsgemeinderats
15.03. Jahreshauptversammlung Frauenchor
21.03. Einwohnerversammlung Ortsgemeinde
06.04. Veranstaltung Dorftreffgruppe
13.04. Flursäuberung Ortsgemeinde
27.04. Jahreshauptversammlung HC Erbachtal
30.04. Maiabend Ortsgemeinde
05.05. Sitzung des Ortsgemeinderats
11.05. bürgermeisterwanderung Ortsgemeinde
23.05. Veranstaltung Dorftreffgruppe
26.05. Kommunalwahlen und Europawahl
16.06. mögliche Stichwahlen
25.07. Veranstaltung Dorftreffgruppe
03.08. Mitsingparty Frauenchor
31.08. Landeschorfest unter Mitwirkung MGV
06. - 08.09. Ausflug MGV Niedererbach
14.09. Tag des Friedhofes, ehrenamtl. Einsatz
28.09. Veranstaltung Dorftreffgruppe
26.10. Schlachtessen/Feuerwehrverein 1995
21.11. Veranstaltung Dorftreffgruppe
23.11. Prinzenproklamation HC Erbachtal
30.11. Weihnachtsfeier Angelsportverein
07.12. Weihnachtsfeier HC Erbachtal

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Obererbach freut sich
auf viele Weihnachtsmarktbesucher

Feuerwerk rund um die Weiheranlage
Zum 5. Obererbacher Weihnachtsmarkt lädt die Ortsgemeinde
Obererbach ein. Am Samstag, 15. Dezember, öffnen sich die Tore
ab 13 Uhr für hoffentlich viele Marktbesucher. Der Markt findet auf
dem großen Festplatz, im Bürgerhaus und rund um die Weiheran-
lage statt.
In die Organisation waren nicht nur die Ortsgemeinde eingebunden,
sondern auch die vielen Erbacher Vereine und engagierte Bürgerin-

jahr 2019, notwendig. Die Tischlerei Hottgenroth wurde gebeten,
hierzu einen Kostenvoranschlag vorzulegen. Seitens des Ortsge-
meinderats wurde eine Konstruktion in Edelstahl vorgeschlagen.
Inwieweit diese hier in das Landschaftsbild passt, wurde kontro-
vers diskutiert. Gestaltungsmöglichkeiten und die damit verbun-
denen Kosten sollen parallel zu einer Holzvariante geprüft wer-
den.

• Im Anschluss an den Ortstermin „Brückengeländer Weiher“ wurde
das Brückengeländer „In der Harth“ besichtigt, welches der Orts-
bürgermeister seinerzeit ebenfalls als bedenklich eingestuft hatte.
Es wurde festgestellt, dass hier zunächst keine Maßnahmen not-
wendig sind. Der Wirtschaftsweg in diesem Bereich wurde eben-
falls in Augenschein genommen. Aufgrund der lang anhaltenden
Trockenheit zeigte dieser jedoch aktuell keine Mängel. Die Ent-
wässerungsmöglichkeiten des Wirtschaftsweges wurden vor Ort
besprochen und besichtigt. Der Ortsgemeinderat erhielt anhand
eines digitalen Katasterplans Kenntnis von den örtlichen Gege-
benheiten. Ehemals vorhandene Ableitungsmöglichkeiten sind
aktuell nicht mehr vorhanden bzw. müssen freigelegt werden.
Die Ableitungsmöglichkeiten in die Talaue wurden bereits durch
den Ortsbürgermeister mit dem Grundstückseigentümer erör-
tert. Hierzu notwendige, wiederherstellende Maßnahmen sollen
bei geeigneter Witterung erfolgen. Des Weiteren ist der Seiten-
wegegraben in diesem Bereich wieder herzustellen. Der Orts-
bürgermeister wurde ermächtigt, diese Maßnahmen zu veranlas-
sen. Der aktuelle Zustand des Wirtschaftsweges soll im Frühjahr
im Rahmen einer Begehung des Ortsgemeinderats erneut erör-
tert werden.

• Für die diesjährige Sammlung der Kriegräberfürsorge wurde sei-
tens des Ortsgemeinderates ein Pauschalbetrag bewilligt.

• Im Dezember ist erneut eine Ratssitzung notwendig, da noch im
alten Jahr die Auftragsvergabe zur Wartung der Ortsbeleuch-
tung erfolgen soll. Wartungsbeginn wäre dann vertragsgemäß
der 01.01.2019. Die Submission zur Ausschreibung ist für den 6.
Dezember vorgesehen, so dass mit der VG-Verwaltung ein Sit-
zungstermin für den 17. Dezember 2018 abgestimmt wurde.

• Für die Dezembersitzung soll als Sitzungsort das Landhaus Meh-
ren ausgewählt werden. Im Anschluss an die Ratssitzung ist dann
ein gemeinsames Schnitzelessen aller Ratsmitglieder und ihren
Partnern zum Jahresabschluss vorgesehen.

Michelbach

■ Nikolausfeier in Michelbach
Zur diesjährigen Nikolausfeier laden die
Ortsgemeinde und der Schützenverein
1958 Adler Michelbach am Sonntag, 9.
Dezember, ab 15 uhr im Schützenhaus
Michelbach ein. Bei Vorträgen für Jung und
Alt und zum gemeinsamen Kaffeetrinken
werden ein paar besinnliche Stunden mit-
einander verbracht. Natürlich wird mit dem

Besuch des Nikolaus gerechnet. Damit dieser für jedes Kind (bis 14
Jahren) eine Nikolaustüte bereithält, bittet er um Anmeldung, bei
info@sv-adler-michelbach.de, Hans Kwiotek, Tel 02681 - 6451 und/
oder bei Günter Imhäuser Tel. 02681-1696. Der Nikolaus freut sich
über jeden Besuch.

■ Jagdgenossenschaft Michelbach
Bei der Ergänzungswahl zum Jagdvorstand am 18.10.2018 wurde
Guido Nolden zum Jagdvorsteher gewählt. Für die Belange im
Bereich der Jagdgenossenschaft ist dieser wie folgt zu erreichen:
Guido Nolden, Hauptstr. 19, 57632 Ziegenhain, Tel. privat
02685/7982, dienstl. 0261/400-18763.

Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Michelbach

Neitersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 18 Uhr, findet im kleinen Saal
der Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Erschließung des 2. Bauabschnittes im Bebauungsplangebiet

„Auf dem Jägermorgen“
3. Geschwindigkeitsbeschränkungen auf Gemeindestraßen
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
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Ölsen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Ölsen hat die Jahresab-
schlüsse der Haushaltsjahre 2013, 2014, 2015, 2016 und 2017
gemäß § 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)
festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2013,
2014, 2015, 2016 und 2017 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 10. Dezember 2018, bis Dienstag, 18. Dezember
2018, während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses -
Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12
Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Altenkirchen, 27.11.2018 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

Schöneberg

■ Reinigung der Straßenrinnen
Das meiste Laub ist von den Bäu-
men, deshalb ist es wieder an der
Zeit, die Straßenrinnen zu reinigen.
Der Bauhof wurde beauftragt, im
Dezember die Gullyschächte zu
leeren. Es würde Sinn machen,
wenn vorher die Rinnen gefegt wer-
den. Wollen wir doch keine böse
Überraschung bei Starkregen erle-
ben, wie im Frühjahr.

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

■ Neue Homepage im Netz
Aus Datenschutzgründen musste unsere alte Homepage aus dem
Internet genommen werden. Nun wurde sie wieder neu erstellt und
unter der Internetadresse www.schoeneberg-westerwald.de kann
man sie aufrufen. Zugegeben, ganz fertig ist sie noch nicht, aber
einige Informationen können mittlerweile wieder abgerufen werden.
Wer Anregungen zum Aufbau und Inhalt der Homepage hat, kann
gerne mit mir in Kontakt treten; soweit möglich, werden wir die Wün-
sche berücksichtigen.

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Stürzelbach

■ Arbeitseinsatz am 8. Dezember
liebe bürgerinnen und bürger,
für Samstag, 08.12.2018, ab 9 Uhr ist wieder ein
allgemeiner Arbeitseinsatz geplant. Treffpunkt ist in
Trinnhausen an der Schutzhütte.
Es werden in der Ortsgemeinde Bäume und Sträu-
cher zurück geschnitten. Bitte Arbeitswerkzeug
mitbringen! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es wäre schön, wenn viele Helfer aus dem Dorf
kommen würden.

Eure Ortsbürgermeisterin Jessica Albus

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 18. Dezember 2018, findet in der Grillhütte eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 18 uhr
1. Personalangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 18.30 uhr
3. Leader-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“
4. Vorschläge Haushaltsplanung 2019-2020

nen und Bürger. Große Mühen verwendete man darauf, dem Markt
eine weihnachtliche Atmosphäre zu verleihen. So ist auf der Angler-
hütte ein großer, beleuchteter Stern schon von weitem für die Besu-
cher sichtbar.

Die Weiheranlage wird mit
einem beleuchteten Advents-
kranz und zwei Rentieren im
weihnachtlichen Glanz erschei-
nen. Wenn die Verkaufsstände
um 20 Uhr schließen, wird ein
großes Feuerwerk das Ende
des Weihnachtsmarktes einläu-
ten. Der Weihnachtsmarkt bietet
eine große Auswahl an kulinari-
schen Genüssen, wie Wild-
wurst, Klöße mit Speck, Kartof-
felpuffer, Krustenbraten,
Waffeln, Kuchen und belgi-
schen Pralinen.
Zu den herkömmlichen Geträn-
ken darf natürlich auf einem
Weihnachtsmarkt der Glühwein
und Jagertee nicht fehlen.
Über 30 Verkaufsstände bieten

ihre Waren an. Weihnachtsdeko, Socken, Schals, Taschen, Kerzen,
Karten, selbst gemachte Marmelade und Schnaps, Schmuck und
vieles mehr erwartet die Besucher.
Inmitten der aufgebauten Stände wird ein riesengroßer, beleuchte-
ter Weihnachtsbaum die Besucher begrüßen. Schwedenfeuer und
Weihnachtskrippen runden das weihnachtliche Ambiente ab.
Für musikalische Unterhaltung sorgen der Kinderchor Niederer-
bach, der Frauenchor und MGV Niedererbach, der Posaunenchor
Birnbach und das Akkordeonensemble der Kreismusikschule Alten-
kirchen. Weihnachtliche Musik aus der „Box“ präsentiert Robin
Schütz Soundbude.
Für die Kinder wird um 17 Uhr der Weihnachtsmann kommen und
jedes Kind erhält eine Tüte. Um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr erzählt
eine „Märchentante“ den Kindern Weihnachtsgeschichten. Für die
gesamte Dauer des Marktes ist eine Kinderbetreuung vorgesehen.
Ein selbst hergestelltes, großes Lebkuchenhaus wird während des
Marktes verlost und selbstverständlich können auch Weihnachts-
bäume käuflich erworben werden, mit einem kleinen Aufpreis für
erwünschten Heimbringservice.
Die Veranstalter hoffen jetzt nur noch auf gutes Wetter und viele
Besucher. Nach Schließung der Verkaufsstände und nach Ende
des Feuerwerks kann selbstverständlich in Obererbach noch weiter
weihnachtlich gefeiert werden. Obererbach ist für einen stimmungs-
vollen Weihnachtsmarkt bestens gerüstet. Die Besucher und Anlie-
ger werden gebeten, die Park- und Verkehrsregelungen zu beach-
ten. Die Straßen „Gartenstraße“ und „Auf den Eichen“ werden an
diesem Tag zur Einbahnstraße umfunktioniert.

imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Die Bekanntmachung sowie die öffentlich ausgelegten Unterlagen
können auch unter der folgenden Internetadresse eingesehen wer-
den:
https://www.vg-altenkirchen.de/aktuell/bekanntmachungen/
Weyerbusch, 28.11.2018 Dietmar Winhold,
Ortsgemeinde Weyerbusch Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
08.12.2018 Erhard Engelberth ........................................... 70 Jahre
10.12.2018 Anna Felsing .................................................... 80 Jahre
busenhausen
12.12.2018 Manfred Kochhäuser ....................................... 80 Jahre
eichelhardt
12.12.2018 Bernd Jung ...................................................... 80 Jahre
Hirz-maulsbach
11.12.2018 Gisela Kählitz ................................................... 70 Jahre
kircheib
13.12.2018 Tamara Böttcher .............................................. 70 Jahre
mehren
09.12.2018 Lisa Behnke ..................................................... 85 Jahre
obererbach
08.12.2018 Helene Wall ..................................................... 70 Jahre
oberirsen
11.12.2018 Christel Rieck .................................................. 85 Jahre
Ölsen
11.12.2018 Friedhelm Richter ............................................ 80 Jahre
Sörth
13.12.2018 Helgard Karrasch ............................................. 80 Jahre
Weyerbusch
07.12.2018 Frida Schirmer ................................................. 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

5. Hochwasservorsorge
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Jessica Albus, Ortsbürgermeisterin

Werkhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 10. Dezember 2018, findet im Dorftreff in Werkhausen
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 20 uhr
3. Hochwasservorsorge;

Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

4. Bestätigung einer Eilentscheidung
LEADER-Projekt „Interkommunale Kommunikation (MIK)“

5. LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“
6. Freies WLAN in der Ortsgemeinde Werkhausen: WLAN-Hot-

spot Projekt des Landes Rheinland-Pfalz
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

bekanntmachung
■ Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 19 „Unter

den Eichen III“ der Ortsgemeinde Weyerbusch
(bebauungsplan der innenentwicklung gemäß § 13 a baugb)
erneute öffentliche auslegung des entwurfes gemäß § 4 a abs.
3 baugb
Der Ortsgemeinderat Weyerbusch hat in seiner Sitzung am
29.05.2018 die Aufstellung des o. g. Bebauungsplans gemäß § 2
Abs. 1 BauGB beschlossen. Bei der Aufstellung des Bebauungs-
plans handelt es sich um einen Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13 a BauGB.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgebildeten Übersichts-
plan.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ist die Ausweisung
eines Gewerbegebiets im Sinne des § 8 Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) beabsichtigt, um die gewerbliche Entwicklung im
Gemeindegebiet weiter zu stärken und u. a. auch den Weg für klei-
nere Handwerksbetriebe aus dem Ort zu ebnen, die die Möglichkeit
einer Betriebserweiterung in Betracht ziehen.
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 19 „Unter den Eichen III“ hat
in der Zeit vom 15.06.2018 bis einschließlich 16.07.2018 öffent-
lich ausgelegen. Aufgrund der während der Offenlage vorgebrach-
ten Anregungen sind Änderungen des Bebauungsplanentwurfes
und eine erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB
erforderlich.
Die Aufstellung des o. g. Bebauungsplans erfolgt gemäß § 13 a
BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. Ein Umweltbericht nach § 2
a BauGB ist nicht erforderlich.
Der geänderte Bebauungsplanentwurf liegt in der Zeit von Freitag,
14.12.2018 bis einschließlich montag, 21.01.2019 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Zimmer 214, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen während der allgemeinen Dienst-
stunden
vormittags:
montags - freitags ............................................ 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - mittwochs ...................................... 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags ................................................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen zu dem Planentwurf
während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung,
57609 Altenkirchen, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden können. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
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■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
Fleischrinderabend auf dem Futtertisch
am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19 uhr, in rosenhof, 56332
niederfell
Besichtigung des Betriebs Birkenheyer mit Offenfrontstall für Mut-
terkühe. Die Familie Birkenheyer betreibt neben dem Ackerbau eine
Fleischrinderhaltung mit ca. 35 Mutterkühen, überwiegend Limou-
sin im 2013 erbauten Tretmiststall und mästet die männlichen und
die nicht zur Nachzucht benötigten weiblichen Absetzer aus, zum
Teil zur Direktvermarktung. „Trockenheit und knappes Raufutter -
was tun in der Rinderfütterung?“ Sophie Schmitt vom DLR Wester-
wald-Osteifel wird Tipps, Ratschläge und Erfahrungen zum Umgang
mit der Futterknappheit vortragen. Alle interessierten Fleischrin-
derhalter sind herzlich willkommen. Zur besseren Organisation des
Abends melden Sie sich bitte verbindlich an mit Angabe der Per-
sonen per e-Mail an: detlef.gross@dlr.rlp.de oder per Fax 02602-
9228-27
Wegbeschreibung - auch zu finden unter www.dlr-westerwald-
osteifel.rlp.de: Anfahrt über Koblenz/Dieblich bzw. Kobern-Gon-
dorf: Über die B 49 nach Niederfell, am Ortseingang links abbiegen
in die Bachstraße, dem Weg ca. 3,5 km bergauf durch den Wald fol-
gen. Achtung: In einer Kehre scharf links abbiegen, der Rosenhof
liegt dann auf freiem Feld.

Wochenvorschau
Donnerstag, 06.12: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17
Uhr Café-Haus-Nachmittag; 14.30 - 17 Uhr Bildungscafé (Wilhelm-
str. 35); 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 07.12: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Sozialberatung Martina
Kubalski-Schuhmann, Anne Schlitzer (Diakonisches Werk); 10 -
12 Uhr Näh-Café; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café -
offener Treff für Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30
Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ Martin-Luther-Saal
Samstag, 08.12: 11 - 18 Uhr Reparatur-Café
montag, 10.12: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14
- 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln, für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich;
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681-2056; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund. Beratung
für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 11.12: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 12 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bildungs-
punkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß
mittwoch, 12.12: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert; 9 -
11 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins hohe Alter mit Frühstück; 10 - 12 Uhr
Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 -
17 Uhr Handarbeitsgruppe; 14 - 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr.
35).
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Neujahrskonzert der Musikgemeinde Betzdorf-
Kirchen mit der Philharmonie Südwestfalen
und beliebten Melodien zum Jahreswechsel

kartenverkauf für das konzert hat bereits begonnen
Das Neujahrskonzert der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen ist gute
Tradition geworden und aus dem heimischen Kulturleben nicht mehr
wegzudenken. Man trifft sich, freut sich über beschwingte Musik
und begrüßt gemeinsam das neue Jahr.
Dazu lädt die Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen für mittwoch, 2.
Januar 2019, 19.30 uhr, in die Stadthalle betzdorf ein.
Die Philharmonie Südwestfalen präsentiert unter der Leitung von
Johannes klumpp wieder unterhaltsame musikalische Meister-
werke.

Es werden u. a. Werke von Johann Strauß,
Franz von Suppé, Carl Millöcker, Ludwig
van Beethoven, Wolfgang Amadeus Mozart
und Franz Lehar aufgeführt. Solist ist
Sebastian Seitz, bariton.

Sebastian Seitz

Unterstützt wird dieses Konzert besonders
durch die Sparkasse Westerwald-Sieg.
Übrigens: Eine Konzertkarte eignet sich
auch hervorragend als Weihnachtsge-
schenk!
Karten sind im Vorverkauf u. a. im Rathaus
in Betzdorf sowie an der Abendkasse zu
erhalten.

Mitglieder der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen haben freien Ein-
tritt.

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburt:
Marik Elian Trossen, Altenkirchen
eheschließungen:
Peter Schäfer und Gabriele Richartz, Altenkirchen
Frederik Sárai und Carina Schoo, Altenkirchen
Sterbefälle:
Jakob Hültz, Weyerbusch
Karin Zöller, Altenkirchen

Sonstige mitteilungen

■ Weihnachtsmarkt in Oberlahr
am 2. adventssonntag, 9. Dezember, fin-
det der traditionelle Weihnachtsmarkt statt.
Auf dem Kirchplatz bieten in stimmungsvol-
ler Atmosphäre viele Geschäfte und Ver-
eine aus Oberlahr und Umgebung in weih-
nachtlich geschmückten Hütten ihre Waren

an. Auch dieses Jahr gibt es wieder einen bunten Mix aus himmli-
schen Genüssen und liebevoll erzeugten Handwerksprodukten. Die
Mischung der Stände macht’s! Für Spaß bei Groß und Klein sorgen
der „Hau-den-Lukas-Weihnachtsbaum“ sowie das Kinderkarussell.
Natürlich besucht der nikolaus den Markt und verteilt Geschenke
an die Kinder. Nachfolgend das Rahmenprogramm: 11.30 uhr Eröff-
nung mit dem Panikorchester, 12.30 uhr Weihnachtliche Musik mit
Alexander Pott, 14.30 uhr Blasmusik Ensemble der Musikschule
Altenkirchen, 15.30 uhr Vorträge der Kinder des Kindergartens und
der Grundschule, 16 uhr Der Nikolaus kommt, 17 uhr AH-Singers
Fernthal. Veranstalter: Ortsgemeinde Oberlahr; www.oberlahr.de

■ 17 Erzieherinnen und Erzieher absolvieren
erfolgreich die Qualifizierung zur Sprachförderkraft

Die Entwicklung von Sprachkompetenz ist ein zentraler Schlüssel
zur Bildung, eine wichtige Voraussetzung für den schulischen und
beruflichen Erfolg sowie für eine aktive, verantwortungsvolle Beteili-
gung am gesellschaftlichen und politischen Leben. Im Rahmen des
Landesprogramms „Zukunftschance Kinder - Bildung von Anfang
an“ wird der Ausbau der Sprachfördermaßnahmen in Kindertages-
stätten daher besonders gefördert. „Um zu gewährleisten, dass die
zusätzlichen Sprachfördermaßnahmen auf hohem Niveau erfolgen,
werden landesweit Qualifizierungen für die in den Kindertagesein-
richtungen tätigen Sprachförderkräfte angeboten“, betonte Bernd
Kohnen, Leiter der Kreisvolkshochschule Altenkirchen bei der Über-
gabe der Zertifikate an die Fachkräfte aus den Kindertagesstätten.
17 Erzieherinnen aus Kindertagesstätten im Westerwald haben nun
erfolgreich diese berufsbegleitende Weiterbildung in Trägerschaft
der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen unter der Leitung von Sig-
linde Czenkusch (im Foto rechts) abgeschlossen - seit 2007 übri-
gens bereits die dreizehnte Qualifizierungsreihe zur Sprachförder-
kraft der Kreisvolkshochschule. „In neun durch Selbstlernmaterialien
unterstützten ganztägigen Fortbildungsmodulen werden die Teilneh-
menden in ihren Kompetenzen weiter gestärkt und inhaltlich weiter-
gebildet.“, unterstrich die Kursleiterin.

Auch 2019 wird die Qualifizierungsreihe „Sprachförderung“ auf der
Grundlage des seit Kurzem geltenden neuen Curriculums, neben
zahlreichen anderen Weiterbildungen, in Altenkirchen wieder ange-
boten.
Nähere Informationen, auch zum gesamten Fortbildungsprogramm
2019 für Erzieherinnen, Erzieher und Tagespflegepersonen, sind bei
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel. (02681) 81-2211
sowie per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de zu erhalten.
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mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten
Donnerstag, 13.12.18, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 14.12.18 - 18 Uhr, in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027; 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemein-
dehaus Oberwambach
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: J. Zemlin,
Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688;
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen,
Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30
bis 12 Uhr sowie Do. von 14 bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49,
Email: altenkirchen.ak@ekir.de
oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
www.evkgmak.de
Samstag, 08.12.2018: 18.30 Uhr, Adventsandacht, Dr. Otte
Sonntag, 09.12.2018 (2. Advent): 9.15 Uhr Gottesdienst im Alten-
heim, Pfr. Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Zeidler
Montag, 10.12.2018: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 11.12.2018: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk,
Pfr.in Ehrhardt, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbezirk, Pfr.in
Weber-Gerhards, 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA, 19.30
Uhr Kantorei
Mittwoch, 12.12.2018: 10 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium, Pfr.
Gerhards, 14.30 Uhr Adventsfeier der Kirchengemeinde für Senio-
rinnen und Senioren
Donnerstag, 13.12.2018: 10 Uhr Gottesdienst der Kinderpsychiatrie
im Martin-Luther-Saal, Pfr.in Krüger-Sandmann, 15 Uhr Konfirman-
den-Unterricht, Westbezirk, Pfr. Zeidler, 19 Uhr Presbyteriums-Sit-
zung, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 14.12.2018: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), asbach
gemeindebüro:tel. 02683-949340
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 08.30 - 11.00 uhr
Donnerstag, 06.12.: 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 07.12.: 10.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst der
Grundschule in der katholischen Kirche Asbach, 09.30 Uhr Spiel-
gruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 09.12. (2. advent): Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst,
anschl. Gemeindeversammlung und Kirchenkaffee
Dienstag, 11.12.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 12.12.: 10.15 Uhr Kindergartengottesdienst in der ev. Kir-
che, 15.00 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 13.12.: 15.15 Uhr Kindergartengottesdienst in der ev.
Kirche, 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 12.00
Uhr und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 07.12.2018: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
Weyerbusch: 19.30 Probe Posaunenchor
Samstag, 08.12.2018: Birnbach: 10.00 - 11.00 Krippenspielprobe;
19.00 Konzert - Opus 4 (Posaunenquartett) mit Kirchen- und Posau-
nenchor
Sonntag, 09.12.2018 (2. advent): Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst
(Pfr. Turk), anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln
montag, 10.12.2018: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 11.12.2018: Weyerbusch:16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30
CVJM-Männerkreis
mittwoch, 12.12.2018: Weyerbusch: 18.30 Frauenkreis - Advents-
feier mit Pfr. Turk
Donnerstag, 13.12.2018: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Jagd- und Waffenbehörde
keinen Dienstleistungsabend

Die Kreisverwaltung Altenkirchen weist darauf hin, dass die Jagd-
und Waffenbehörde wegen einer landesweiten Aktualisierung des
Waffenverwaltungsprogramms am Donnerstag, 6. Dezember, ab
16 Uhr geschlossen ist und nicht am Dienstleistungsabend teil-
nimmt.

■ Mit dem Umweltkompass
durch die Natur des Westerwaldes

erarbeitung der ausgabe 2019 hat begonnen
Ausgedehnte Waldgebiete, wertvolle Naturräume, artenreiche Wie-
sen, einzigartige Fluss- und Seelandschaften - der Westerwald hat
eine ganze Menge zu bieten. Mit dem „Umweltkompass“ laden die
drei Landkreise Altenkirchen, Neuwied und der Westerwaldkreis
im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative „Wir Westerwälder - Land-
schaft, Leistung, Leute“ dazu ein, die Natur zu erleben und zu ver-
stehen. Über 400 Ideen, sind im Veranstaltungskalender „Umwelt-
kompass“ zu finden, der auch für das Jahr 2019 wieder gemeinsam
herausgegeben wird. Der Westerwald ist eine Landschaft, die durch
ihre Höhen, ihre Täler, ihre Flure und den Reiz ihrer Gewässer
geprägt wird. Hier erholen sich Mensch und Natur, seltene Pflanzen
und Tiere finden ihren Lebensraum. Der Umweltkompass lädt dazu
ein, die Schönheit und Mannigfaltigkeit der Natur „vor der Haustür“
immer und immer wieder selbst zu erleben.
Naturschutzorganisationen, die Forstverwaltung, Einrichtungen der
Erwachsenenbildung und der Westerwaldkreis zeigen mit Veranstal-
tungen, wie unsere Natur zum spannenden außerschulischen Lern-
ort werden kann. Alle Anbieter investieren großes Engagement,
Sachkenntnis und Phantasie in diese Aufgabe.
Auch diesmal haben Interessierte wieder die Möglichkeit, eine Ver-
anstaltung anzubieten. Entsprechende Beiträge sollten bis zum
14. Dezember im umweltreferat der Kreisverwaltung Altenkirchen
eingehen. Ansprechpartnerin ist Jessica Gelhausen, Tel. 02681/
81-2655 oder per E-Mail jessica.gelhausen@kreis-ak.de

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie,
neue arbeit e.V., ev. und kath. kirchenge-
meinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für

ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue anträge bitte einen aktuellen
bewilligungsbescheid (z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbrin-
gen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder
e-mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 07.12.18 - amteroth (Pfarrer Triebel-Kulpe) 15 Uhr Advent-
sandacht in der Dreschhalle; anschl. gemeinsames Kaffeetrinken;
19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 09.12.18 (2. Advent) - almersbach (Pfarrer Triebel-Kulpe
und Ortsbürgermeister Lichtenthäler), 10 Uhr Gottesdienst mitge-
staltet vom Frauenchor Fluterschen. In diesem Gottesdienst hält
Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler (Fluterschen) eine Kanzelrede.
Dienstag, 11.12.18, 16 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen im Gemeindehaus Oberwambach
mittwoch, 12.12.18, 15 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst
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■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen, tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548; e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Freitag, 07.12.18: 14.30 Uhr Seniorengottesdienst, anschließend
Seniorenadventfeier im Pfarrheim; 18 Uhr Der Nikolaus kommt
Samstag, 08.12.18: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 09.12.18: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 12.12.18: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor-Fliedner-
Haus; 17.30 Uhr Rosenkrangebet in der Krypta; 18 Uhr Hl. Messe in
der Krypta; 19 Uhr Besinnlicher Advent mit Taize-Gesängen in der
Krypta
Donnerstag, 13.12.18: 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im
DRK Seniorenzentrum
60 Plus altenkirchen

Am Mittwoch, 12. Dezember 2018, um 15
Uhr, Treffen von 60 Plus zu einer Advents-
feier mit Liedern, Gedichten und
„Wichteln“in der Jakobusstube in Altenkir-
chen. Herzliche Einladung!
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 08.12.18: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche St. Joseph Weyerbusch

Sonntag, 09.12.18: 9 Uhr Hl. Messe mit Taufe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Donnerstag, 06.12.18: 6 Uhr Roratemesse
Freitag, 07.12.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 09.12.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 11.12.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 13.12.18: 6 Uhr Rorate Messe
aktion Dreikönigssingen

Herzliche Einladung an alle Kinder und Erwachse-
nen, sich an unserer Sternsingeraktion 2019 zu
beteiligen.
treffen und termine:
Dienstag, 13.12. um 17 Uhr im Pfarrsaal St. Joseph
- Einführung für alle Kinder+ Kommunionkinder.
Eltern sind herzlich eingeladen.
Samstag, 29.12. um 16.30 Uhr - Aussendungsgot-
tesdienst in der Kirche St. Joseph

Samstag, 05.01. um 13 Uhr - gemeinsames Mittagessen im Pfarrsaal
Sonntag; 06.01. 2019 um 9 Uhr - Gottesdienst mit Rückkehr der
Sternsinger und anschl. gemeinsames Frühstück.
Im Zeitraum vom 30.12. bis 08.01.2019 gehen die Kinder mit Beglei-
tung in den Ortsgemeinden zum Sternsingen.
AnsprechpartnerInnen: Martina Lamm,Tel.02686-988828 - Kerstin
Grieble,Tel.02686-988828, und Ursula Welzel, Tel.02686/987018

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19, altenkirchen
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 09.12.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„trägst Du das kennzeichen zum Überleben“; 14 - 15.45 in rus-
sischer Sprache Vortragsthema: „bewahre die christliche identi-
tät“. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen
eine Besprechung des Themas: „Die Wahrheit reden“, Biblischer
Leittext: (Sach. 8:16) „Redet die Wahrheit miteinander“
Zusammenkunft unter der Woche „unser leben und Dienst als
Christ“:
Aus dem Bibelbuch Apostelgeschichte, Kapitel 12 bis 14 basierend,
Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „barnabas und Pau-
lus predigen und lehren an weit entfernten orten“.
Trotz heftigem Widerstand taten Barnabas und Paulus ihr Möglichs-
tes, um demütige Menschen zum Christentum zu führen. Sie spra-
chen mit Menschen jeder Herkunft. Sie ermutigten neue Jünger, „im
Glauben zu bleiben“.
Die deutsche Versammlung begeht Ihre Dienstwoche mit Ihrem
Kreisaufseher Jürgen Götz und seiner Frau. Vortragsthema: „Wie
Du auf keinen Fall fehlgehen wirst“
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die
Wahrheit, das leben“
Dienstag, 11.12.18, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 06.12.18, 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org .
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
DonnerStag 6.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 7.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr
Jungschar, 19 Uhr Adventskonzert, Hohegrete (Erholungsheim): 17
Uhr Jungschar, 20 Uhr Jugendkreis
Sonntag 9.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (gleichzeitig Kinderprogramm), Predigt: Jürgen Vögele, 10
Uhr Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 10.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DienStag 11.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittWoCH 12.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
DonnerStag 13.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211)
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 06.12.2018: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Konfirmanden-Unterricht
Freitag, 07.12.2018: 19 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 09.12.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Taufen
- Pfr. Volk
Montag, 10.12.2018: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 11.12.2018: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht, 17.00 Uhr Probe Krippenspiel
Mittwoch, 12.12.2018: 15 Uhr Frauenhilfe, Adventsfeier: Lecker
Bäcker im Advent
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 07.12.18: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time-out Teenkreis
im Ev. Gemeindehaus Mehren
SamStag, 08.12.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 09.12.18: 10.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent gestal-
tet von den Frauenkreisen mit Spendenübergabe anlässlich des
Erntedankfestes 2018 und anschl. Kirchenkaffee in Mehren; 10.30
Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
DienStag, 11.12.18: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt:
Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
mittWoCH, 12.12.18: 18.30 Uhr Weihnachtsfeier des Frau-
enabendkreis (SB) Kontakt: Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
Freitag, 14.12.18: 14.30 Uhr Weihnachtsfeier des Senioren-
kreises (SB), Kontakt Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; 16
Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647;
19 Uhr Time-out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren; 19 Uhr
Bibellesekreis (M); 19 Uhr Frauenabendkreis (M) bei Ursula Müller
3. advent
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schöneberg, mitgestaltet
vom Wiedbachtaler Frauenchor, anschl. Kirchenkaffee
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küste-
rin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugend-
leiter Udo Mandelkow Tel.: 0178/2980647, Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 09.12.2018: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Wahlrod, gestaltet von der Ev. Frauenhilfe Berod sowie Pfarrer
Jacobi
DienStag, 11.12.2018: 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
mittWoCH, 12.12.2018: 14.30 Uhr Frauenkreis in Wahlrod
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mittWoCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)

Adventsingen
IN ALTENKIRCHEN

2. Adventssonntag,
den 9. Dezember 2018

um 15Uhr

Mennoniten-Brüdergemeinde
Am Kumphof 2

57610 Altenkirchen Kaffee, Kuchen und Eintritt frei

Wir laden Sie herzlich zu unserem Adventgottesdienst
ein.

Lassen Sie sich vom Chor und demOrchester durch
Gesang, Musik und Programmbeiträge an die herrliche
Weihnachtsbotschaft erinnern.

mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 9. Dezember 2018, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen | www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, ak):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Geöffnet: Do 9 - 13 & Fr 12.30 - 21 Uhr.
mamimo (mamas-mittwochs-morgens)
mi 12.12.18, 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im Hähnchen 8, ak):
So 16.12., 10.30 Uhr
mo 24.12., 16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst - herzliche Einladung
So 13.01., 10.30 Uhr
kontakt:
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 | E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 0152-08725256, 20
Uhr Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr
Hauskreise
Donnerstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Lisa Meier, Tel. 0160-97742343
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter. Schnell und einfach auf
unserer Website www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10,
57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag 06.12.2018, 18 Uhr Gebet
Freitag, 07.12.2018, 18 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
Samstag, 08.12.2018, 18 Uhr Gebet
Sonntag, 09.12.2018, 16 Uhr Gottesdienst
montag, 10.12.2018, 18 Uhr Gebet
Dienstag, 11.12.2018, 18 Uhr Gebet
mittwoch, 12.12.2018, 15.30 Uhr Kaffee Miteinander; 19 Uhr
Gebetsabend
Donnerstag, 13.12.2018, 18 Uhr Gebet
Freitag, 14.12.2018, 18 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 0175 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Sonntag, 16.12.2018, 16 Uhr Weihnachtsfeier

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
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Infos zum Verein erhält man unter
www.sporting-taekwondo.de
oder telefonisch unter 0160 9450 4797.

■ Papier ist nicht gleich Papier
SPD besuchte Papierfabrik interface Solutions Holding gmbH
in almersbach
SPD Mitglieder des Kreistages, des Verbandsgemeinderates und des
Stadtrates Altenkirchen waren zu Gast bei der Firma Interface Solu-
tions Holding GmbH in Almersbach. Der Besuch erfolgte zu einem
besonderen Zeitpunkt, da die Fabrik erst vor kurzem von der Firma
Lydall gekauft worden ist. Lydall ist ein börsendotiertes Unterneh-
men mit Sitz in Manchester, Connecticut. Stefan Hopster, Werklei-
ter, und der Fachleiter für Technik, Sicherheit und Umweltschutz Rolf
Schumacher stellten den Besuchern die Produkte vor, die in Almers-
bach hergestellt werden. Dabei stellte sich heraus, dass Papier nicht
gleich Papier ist. So werden z.B. Kalanderwalzen und fast unbrenn-
bare Dämmstoffe für Autos produziert. Bei einer Führung über das
Werksgelände besichtigten die Sozialdemokraten die verschiedenen
Hallen, vom Lumpenschuppen bis hin zum Maschinenhaus.
Stadtrat Matthias Gibhardt fragte, ob immer noch getragene Klei-
dung für die Papierherstellung gesammelt und geschreddert wird.
Hopster erklärte, dass dies früher gemacht worden sei. Heute wer-
den nur noch Garne und Restabschnitte, meist aus Jeansstoff, ver-
wendet. Hauptbezugsländer sind die Türkei, Indien und Pakistan.
Daniela Hillmer-Spahr, Fraktionssprecherin im Stadtrat, sorgte sich,
ob diese Stoffe nicht zu sehr chemisch belastet seien.

Fortsetzung siehe Seite 27

Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner Str. 11,
57635 Hasselbach,
tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 09.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
- Freitag, 19:30 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich
über die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
- thema des gästeabends: Die Frucht des Menschen
„Lasst jeden Morgen besser sein, als den Abend davor und jeden
neuen Tag reicher werden, als den gestrigen. Des Menschen Vor-
zug liegt im Dienst und in der Tugend, nicht im Prunk des Wohlle-
bens und des Reichtums.“ (baha‘u‘llah 1817-1892)
- interreligiöse andacht
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach. Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a,
57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a,
57614 Alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns:
Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 08.12.2018: 14.30 Uhr Weihnachtsfeier der Gemeinden
Altenkirchen und Hof im Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen
Sonntag, 09.12.2018 (2. Advent): 9.30 Uhr Gottesdienst „Gottes
neue Verheißungen“; 9.30 Uhr Vorsonntagsschule / Sonntagsschule
Montag, 10.12.2018: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 11.12.2018: 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
Mittwoch, 12.12.2018: 20 Uhr Gottesdienst „Jesus einkehren lassen“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ SPORTING Taekwondo
nachwuchssportler erkämpfen mannschaftspokal in bottrop
Meister Baek lud auch dieses Jahr wieder zu seinem Traditionstur-
nier in Bottrop ein. Ein überschaubares Nachwuchsteam fuhr unter
der Leitung von Fabian Kruppa zu der Meisterschaft und brachte
einige Medaillen mit heim.
Jan Wiedemann, Yannik Tenchi Warmbier und Ilja Wiedemann
bezwangen ihre Gegner mit Bravour und erkämpften somit verdient
die Goldmedaille.
Coach Fabian Kruppa startete mangels Gegnern freiwillig in der
höheren Gewichtsklasse und erkämpfte sich genau wie Kimiko
Warmbier Silber. Letztere machte hier ihre erste Kampferfahrung
und schlug sich - genau wie der Rest des Teams - hervorragend.
Somit standen alle SPORTING-Kämpfer im Finale und verdienten
sich als Team einen Mannschaftspokal.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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■ DLRG Ortsgruppe Altenkirchen e.V.
erhielt Spende von 2.500 Euro

Für freudige Gesichter sorgte Akin Güven,
Repräsentant der Krombacher Brauerei,
bei seinem Besuch der „DLRG Ortsgruppe
Altenkirchen e.V.“: Im Rahmen der jährlich
stattfindenden Spendenaktion der Brauerei
übergab er der Institution einen Scheck in
Höhe von 2.500 Euro.
Die „DLRG Ortsgruppe Altenkirchen e.V.“

wurde bereits 1975 gegründet und zählt heute mehr als 400 Mit-
glieder. Schwerpunktmäßig hat sich der Verein die Wasserrettung
und die Schwimm- und Rettungsschwimmerausbildung zur Aufgabe
gemacht, welche bereits seit der Gründung von ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern durchgeführt wird. Mit seinem großen Engage-
ment leistet der Verein eine wichtige Arbeit, um schon Kleinkinder
an das Element Wasser zu gewöhnen und lebenswichtige schwim-
merische Fähigkeiten zu vermitteln. Aber auch für Erwachsene wer-
den Schwimmkurse angeboten, die sich sowohl an die Mitglieder
des Vereins, aber auch an alle anderen Interessierten richten.

Auch die Krombacher Brauerei ist sich ihrer gesellschaftlichen Ver-
antwortung bewusst: So wurde im Jahr 2003 die Krombacher Spen-
denaktion ins Leben gerufen. Unter dem Motto „Spenden statt
Geschenke“ stellt die inhabergeführte Privatbrauerei seitdem jähr-
lich statt Kundengeschenken zu Weihnachten eine Gesamtsumme
zwischen 180.000 und 250.000 Euro zur Verfügung, die in Spenden
à 2.500 Euro aufgeteilt wird.

■ 6. AK ladies open im Februar 2019
ticketverkauf startet
Pünktlich zur Weihnachtszeit startet der Ticketverkauf für die 6.
AK ladies open, die vom 18. bis 24. Februar 2019 im Burgwächter
MACHTPOINT auf der Glockenspitze in Altenkirchen stattfinden.
Tickets gibt es unter www.ticket.ak-ladies-open.de oder im SRS
SportPark, Im Sportzentrum, Altenkirchen. Nach der Auszeichnung
zum besten Internationalen ITF Turnier 2018 in Deutschland, sind
die Veranstalter SRS e.V. und Tennisschule LOB noch mehr ambitio-
niert das Turnier mit Leidenschaft zu organisieren.

Fortsetzung von Seite 25

Dem entgegnete Hopster, dass der Kauf über eine Händlerplattform
erfolge, die für Sicherheit sorgt und den Grundlagen der Forderun-
gen der Din ISO 9001 und 14001 entsprechen. Fortsetzung siehe
Seite 27
Zur Papierherstellung braucht man viel Wasser. Rüdiger Trepper,
Beigeordneter der Stadt Altenkirchen, wollte wissen, ob die lange
Trockenheit im Sommer Auswirkungen auf die Produktion hatte.
„Das Wasser war nur an einem Tag knapp. Wir mussten die Maschi-
nen aber nicht abstellen“, gab Hopster Auskunft. „Spielt bei Ihnen
der Fachkräftemangel auch eine Rolle?“, fragte Gibhardt. Dies
musste Hopster bestätigen.
Der Fachkräftemangel sei ein Problem. Oft müsse man auf Leasing-
personal zurückgreifen, was aber auch immer schwieriger werde.
Daher habe man ab dem nächsten Jahr ein Ausbildungsprogramm
erstellt. Der Beruf des Papiermachers ist vielen nicht bekannt. Hops-
ter empfahl den Jugendlichen, dass sie in die Betriebe gehen soll-
ten, so oft sie könnten. Auch wünschte er sich mehr Programme zur
Förderung von Integration.
„Papiermachen hat Zukunft“, beteuerten Hopster und Schumacher
unisono.

■ SV Leuzbach-Bergenhausen e.V.
Seniorenfeier im Schützenhaus
Traditionsgemäß laden die Frauen des SV Leuz-
bach-Bergenhausen im November eines jeden
Jahres zur Seniorenfeier ins Schützenhaus ein, so
auch in diesem Jahr. Zahlreiche Senioren des Ver-
eins sowie der Ortsteile Leuzbach und Bergenhau-
sen waren der Einladung gefolgt. Gegen 15 Uhr
begrüßte der 2. Vorsitzende Alexander Roth im
vollbesetzten Schützenhaus die Gäste.
König Uwe II (Krämer) sowie das Kaiserpaar

Dieter Rulle und Anita Ochsenbrücher waren ebenfalls unter den
Gästen.
Bei Kaffee und Kuchen wurde so manche Anekdote fällig. Schnell
waren ein paar schöne Stunden vergangen und beim Heimweg
waren sich alle einig: es war wieder ein schöner Nachmittag. An die-
ser Stelle auch ein Dankeschön an alle Helfer, die für Einladung,
Kuchen und Hilfe an diesem Tag bereit waren.
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zeit anpassen und gegebenenfalls erweitern. Für Spontankäufe ste-
hen im Laden gespendete Gläser, aber auch Gefäße zum Erwerb
zur Verfügung.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur letzten Halbtagswande-
rung im Jahre 2018 unter dem Motto „Links und
rechts des Almersbach“.Treffpunkt am 12.12.2018,
13.30 uhr, in 57610 in Almersbach, Parkplatz am
Friedhof. Streckenführung: Almersbach, Bis-
marckturm, Amteroth, Gieleroth und zurück; leicht;
ca. 9,2 km. Gemütlicher Abschluss im Hotel „Zum
Eichhahn“; (Info: Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth
erhielt Spende

Eine Spende in Höhe von 1.615,98 Euro überga-
ben Uwe Eichelhardt (rechts) aus Heupelzen und
sein Helferteam Lara, Monika, Nils, Gerda, Arnold,
Frank und Tanja Eichelhardt, Monika und Thomas
Weidner, Tanja Zimpelmann, Angela und Lothar
Rörig sowie Patrick und Arne Sippel an die Freude
der Kinderkrebshilfe Gieleroth.

Der Betrag ist der Erlös aus der Bewirtung sowie vom Ast- und
Schmuckreisigverkauf beim Christbaumfest 2017 das inzwischen
zum 15. Mal stattfand.

Den symbolischen Scheck überreichte Uwe Eichelhardt an Doris
Düngen von der Gielerother Hilfsorganisation. Das nächste Christ-
baumfest auf dem Hof der Familie Eichelhardt wird am Samstag, 15.
Dezember, ab 10 Uhr gefeiert. Der Weihnachtsbaumverkauf läuft
seit Samstag, 1. Dezember.

■ St.-Martins-Umzug in Hilgenroth
Am Freitag, 16. November 2018, fand der diesjährige Sankt Mar-
tinsumzug in Hilgenroth statt. Gut gelaunt und mit sehr schönen
Laternen und Fackeln traf man sich um 18 Uhr an der Bushalte-
stelle, wo Sankt Martin mit seinem Pferd schon auf die Kinder war-
tete. Nach dem ersten Einstimmungslied zogen die zahlreichen Kin-
der und Erwachsene durch die Straßen Hilgenroths. Unterwegs
sang man noch das ein oder andere Lied über Sankt Martin. End-
station war anschließend das Bürgerhaus ‚Sonnenhof‘, wo wir uns
am Feuer aufwärmen konnten.

Nach der Weckmannausgabe ließen wir den Abend gemütlich bei
einer heißen Bockwurst und kühlen Getränken ausklingen.
Ein ganz großes Dankeschön an dieser Stelle an alle Organisato-
ren und Helfer, ohne die der Sankt Martins Umzug nicht hätte statt-
finden können.

■ Neue Arbeit Altenkirchen
mehrWert für Altenkirchen
unverpackte lebensmittel und Pflegeprodukte - einkaufen wie
zu tante emmas Zeiten
Nachhaltig, anders, fair lautet der Slogan von „möbel und mehr“ in
Altenkirchen. Nach dem Umzug in die Rathausstraße finden sich
neben den guten, gebrauchten Möbeln, der Secondhand Kleidung,
den Deko-Artikeln, Hausrat und Elektro-Geräten seit März 2018
auch handgemachte Unikate wie Feuerkörbe, Paletten-Möbel oder
Edelstahl-Unikate.
Ab 6. Dezember 2018 wird ein weiterer Bereich in den Räumlich-
keiten eröffnet. Direkt neben dem Eingang wird man mehrWert mit
unverpackten Lebensmitteln und Nonfood-Produkten finden. Ein
Angebot für die Menschen der Region zum bewussten und bedarfs-
gerechten Einkauf. „mehrWert“ bietet nicht nur ein Erlebnis beim
Einkaufen, wie zu Tante Emmas Zeiten, als man noch alles im
Laden persönlich abgepackt bekam, sondern vermeidet aktiv Müll
und sogar die Verschwendung von Lebensmitteln. Jeder kann die
Mengen kaufen, die er benötigt.
Wie das funktioniert? Der Kunde bringt seine Vorratsdosen, Gläser
etc. mit in den Laden. Als erstes geht er zur Kasse, dort werden
die leeren Gefäße gewogen und mit dem Eigengewicht versehen.
Danach füllt der Kunde seine Gefäße mit den benötigten Mengen
der Lebensmittel und geht dann wieder zur Kasse, wo erneut gewo-
gen wird und das Leergewicht der Behälter abgezogen wird. Somit
wird Grammgenau abgerechnet. Zu Hause fallen für die so erworbe-
nen Lebensmittel keine Verpackungen mehr für die Mülleentsorgung
an. Auch bei mehrWert beschränkt sich das Verpackungsaufkom-
men lediglich auf einzelne große Säcke oder Kartons. Wo andere 20
Plastiktüten für z.B. 500 g Nudeln anbieten, fällt bei mehrWert der
Müll nur einmal an für mehrere Kilo.
Dabei wollen die Mitarbeiter nicht missionieren, sondern das
Bewusstsein in der Region schärfen. Es gibt für viele Produkte
Alternativen zum herkömmlichen Einkauf im Supermarkt. Beson-
deren Wert legt das Team beim Einkauf auf Regionalität, faire Her-
stellung und weitestgehend auf biozertifizierte Waren. So wird es
neben trockenen Lebensmitteln wie Nudeln, Reis, Hülsenfrüchten,
Nüssen, Müsli und Trockenfrüchten auch Eier aus dem Kreis Alten-
kirchen, Obst und Gemüse nach Saison und vor allem Verfügbar-
keit geben. Was ausverkauft ist, kann manchmal nicht direkt nach-
geordert werden, weil die Hühner im Winter schlechter legen als im
Sommer und die Erdbeeren im Winter nicht angebaut werden im
Kreis Altenkirchen.
Auch handgemachte Seifen aus dem Plaidter Raum werden ange-
boten, besonders gut für Allergiker geeignet, oder das zertifi-
zierte Shampoo aus Marienrachdorf, welches bei mehrWert selber
gezapft werden kann. Die Produktpalette wird sich je nach Jahres-
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kennende Worte für die scheidende Prinzessin Pia I. überbrachte
im Namen der Verbandsgemeinde Altenkirchen Bürgermeister
Fred Jüngerich. Auch die Tanzgruppen der HC, die Bambinis, die
Mini Garde, die Große Garde, die Mittlere Garde, sowie das junge
Solomariechen Lara Baumeister, Solomariechen Sina Beutgen und
Nachwuchsbüttenredner Tim Staude aus Mammelzen umrahmten
die Proklamationszeremonie. Für musikalische Stimmung sorgte
der Musiker Timo Wey aus Landau.

Erbach Prinzenpaar mit Adjutanten: Die neuen Majestäten der Hob-
by-Carnevalisten aus dem Erbachtal sind Prinz Kirsten I. und Prin-
zessin Doris I. aus dem Hause Hanke aus Koblenz (Mitte). Ihnen zur
Seite stehen die Adjutantinnen Heike Beutgen (links) Petra Müller
(2. v. rechts) und Elke Thiel (rechts).

termine in nächsten Jahr
Die Hobby-Carnevalisten aus dem Erbachtal gaben im Rahmen
ihrer Prinzenproklamation im Sportlerheim in Eichelhardt die wei-
teren Termine bekannt. Der Prinzenfrühschoppen in Obererbach
startet am Sonntag, 13. Januar, um 11.11 Uhr. Der Kinderkarneval
wurde auf Sonntag, 24. Februar, 14.11 terminiert. Der Altweibercafé
ist für Donnerstag, 28. Februar, ab 15.11 Uhr geplant und die traditi-
onelle Karnevalssitzung „Eulen aus dem Orient“ für Freitag, 1. März,
ab 19.11 Uhr. Die abschließende Karnevalsparty startet am Sams-
tag, 2. März, um 19.11 Uhr. Alle Veranstaltungen der Hobby-Carne-
valisten finden im beheizten und barrierefreien Festzelt am Oberer-
bacher Bürgerhaus statt.

■ Dorfverein „Wir in Wannmisch“ gegründet
Am 24.11.2018 fand im Restaurant „Daryoush“ in Oberwambach
die Gründungsversammlung des neuen Dorfvereins „Wir in Wann-
misch“ statt. Ortsbürgermeister Achim Ramseger eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte die zahlreich erschienen Einwohner von
Oberwambach. Im Anschluss wurden die Idee des Vereins sowie
die Aufgaben und die Ziele vorgestellt. Dabei soll der Verein nicht
die alteingesessenen Vereine ersetzen, sondern diese tatkräftig
unterstützen und ergänzen.
Die Einwohner stimmten am Abend der Versammlung noch über
die drei verbleibenden Vorschläge ab, und der Gewinner des Vor-
schlags erhielt einen Preis. Der Gewinnervorschlag „Wir in Wann-
misch“ kam von Bianca Wagner.

■ SV Maulsbach
Schlachtfest in maulsbach
Zünftig, mit Haxe, Kasseler, Sauerkraut und Kartoffelpüree feierten
die Maulsbacher mit Gästen aus nah und fern ihr Schlachtfest im
sehr gut besuchten Schützenhaus. Frank Heuten (1. Vorsitzender)
begrüßte unter den vielen Gästen die amtierende Königin Micha-
ela I. mit Prinzgemahl Klaus, Kronprinzessin Tabea Wendel und den
Schülerprinzen Till Brankers und alle anwesenden Ehrenmitglieder,
sowie die Bürgermeister der Ortsgemeinden Hirz-Maulsbach und
Fiersbach.
Ganz besonders herzlich begrüßte er Dr. Peter Enders (MdL) sowie
Erwin Rüddel (MdB). Jetzt konnte das große Essen beginnen, dass
von Jürgen Schmidt und seinen Mannen meisterlich und schmack-
haft zubereitet wurde. Beim diesjährigen „Sauschießen“ beteiligten
sich 48 Teilnehmer.
Es wurde wieder - wie auch schon im letzten Jahr - durch ein Teiler-
schießen mit dem KK-Gewehr auf 100 m durchgeführt. Lediglich die
Schützenjugend beschoss ihre „Sauscheiben“ mit dem Luftgewehr.

Gewinner des Sau-
schießens; von links: Till
Brankers, Königin
Michaela I. und Jan
Lichtenthäler

Till Brankers gewann
mit einem 89er Teiler
vor Udo Krewinkel mit
einem Teiler von 184,6,
gefolgt von Jan Lich-
tenthäler mit einem Tei-
ler von 404,2. Als Preis
bekamen sie einen
Pokal, eine Urkunde
und natürlich ein großes
Stück Fleisch überreicht.
Ein Augenschmaus war

nicht zuletzt der Auftritt unserer „Perlen der Honschaft“, die ihren
neu einstudierten Tanz in diesem Jahr als „Super Perlen“ darbo-
ten. Auch die Herren des Hofstaates ließen es sich nicht nehmen,
einen Tanz einzustudieren und traten unter dem Namen „Die Mur-
meln der Honschaft“ mit einer riesigen Begeisterung auf. Mit Span-
nung erwartet wurde auch die große Verlosung, wo so manch schö-
nes Stück seinen glücklichen Gewinner fand.
Hierbei gewann Heide Kählitz den großen Präsentkorb. Zu vorge-
rückter Stunde gab es dann noch einen kleinen „Mitternachtss-
nack“, an dem sich alle Gäste noch einmal stärken konnten, um im
Anschluss noch bis spät in die Nacht zu feiern und tanzen.

■ Frauenchor Mammelzen

auf der Suche nach Weihnachten
Der Frauenchor Mammelzen lädt am 16.
Dezember 2018 ab 15 Uhr zu einem ganz
besonderen Weihnachtskonzert ins Dorf-
gemeinschaftshaus Mammelzen ein.

Bei der Suche nach Weihnachten helfen die Chöre MGV Hütten-
hofen, MGV ‚Sangeslust‘ Halscheid und die Chorgemeinschaft
Westerwald. Jeder ist herzlich willkommen.
Eintritt ist frei.

■ HC Erbachtal
Prinzenproklamation im Sportlerheim
eichelhardt
Eine Prinzessin geht, zwei neue Majestäten kom-
men. Am Samstagabend, 24. November, präsen-
tierten die HC im Sportlerheim in Eichelhardt, im
Beisein zahlreicher Mitglieder, Gäste und befreun-
deter Vereine, ihre neuen Regenten. Neuer Prinz
Karneval ist die 54-jährige Kirsten I. Hanke und
neue Prinzessin die 56-jährige Doris I. (Hanke).
Das Ehepaar aus Koblenz, das sich 2017 da Ja-
Wort gab, ist seit Jahren mit den Erbacher Car-

nevalisten freundschaftlich verbunden. Zugleich stellte das fröh-
liche und gut gelaunte Paar sein Sessionsmotto: „Musik und Bunt
ist dieses Mal, unser Motto für den Karneval, hier im Erbachtal“ vor
und überreichte die ersten Orden. Zu Beginn des unterhaltsamen
Abends wurde jedoch die scheidende Prinzessin Pia I. (Link) und ihr
Prinzenteam von Tanzgruppen, Vorstand und weiteren Karnevals-
freunden, mit einer lustigen Bild- und Videopräsentation, die viele
Höhepunkte aus der vergangenen Session zeigte, würdig verab-
schiedet.
Selbstverständlich auch mit einem großen blau-weissen Rosen-
meer, zahllosen Küsschen und mit mehreren dreifachen „Erbach
Ole“ Schlachtrufen. Begleitet werden die neuen Regenten während
ihrer Amtszeit von den Adjutantinnen Heike Beutgen, Petra Müller
und Elke Thiel. Glückwünsche für Kirsten I. und Doris I. sowie aner-
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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um den DFB-Ehrenamtspreisträger, gelüftet. Diese besondere
Ehrung, die mit zahlreichen Events, die der DFB durchführt, verbun-
den ist, wurde Marco Schütz zuteil.

von links: Marco Schütz mit Marc Hanneman und Klaus Robert
Reuter

In seiner Laudatio ging der Vorsitzende des Fußballkreises WW-
Sieg, Klaus Robert Reuter, darauf ein, dass Schütz seit vielen Jah-
ren dem WSN und der SG Altenkirchen-Neitersen in verschiede-
nen Funktionen zur Verfügung steht. Besonders hob er hervor,
dass immer wieder soziale Projekte durchgeführt werden, wobei
seine Kontakte sicherlich hilfreich sind. Hier nannte Reuter die
Spiele gegen die Lotto-Elf und Spiele gegen Traditionsmannschaf-
ten. Schütz machte in seiner kurzen Rede deutlich, dass diese
Auszeichnung nicht ihm alleine gelte, sondern die Umsetzung der
genannten Aktivitäten nur in einem funktionierenden Team möglich
sei. Fußballheldin 2018 des Fußballkreises WW-Sieg wurde Jenni-
fer Horn (SSV Eichehardt), die sich seit vielen Jahren für den Frau-
enfußball einsetzt. Selber aktiv, dann durch eine schwere Verlet-
zung zurückgeworfen, kümmert Horn sich nun auch im Fußballkreis
um den Bereich Frauenfußball. Nach dem Ende der Versammlung
feierten viele noch bei Gesprächen und einem Imbiss. (kkö)

Schul- und kindergartennachrichten

■ IGS Hamm/Sieg öffnete ihre Türen
Am vergangenen Samstag präsentierte sich die Schulgemeinschaft
der IGS Hamm/Sieg mit einem abwechslungsreichen (Mitmach-)
Programm den zukünftigen Fünft- und Elftklässlern und deren
Eltern, die allesamt zahlreich erschienen waren. Viele Schüler und
Eltern nahmen Unterrichts- und Spracheinheiten in Englisch, Fran-
zösisch, Latein und Türkisch sowie verschiedene Mitmachangebote
in Bildender Kunst, Sport, Naturwissenschaften, Schach und Musik
wahr, die von Lehrern und Schülern der Schule gestaltet wurden.
Im Filmsaal der Schule bot sich die Möglichkeit, an Informations-
ständen zum Ganztagsangebot, den Wahlpflichtfächern, der gym-
nasialen Oberstufe, zur Differenzierung, zur Berufsorientierung, zur
Schwerpunktschule und zu Fragen bezüglich Dyskalkulie und Leg-
asthenie Auskunft zu erhalten. Für kulinarische Leckereien sorgten
das Wahlpflichtfach Hauswirtschaft und Sozialwesen sowie der Vor-
stand des Fördervereins.

Zur Begrüßung sangen einige Schülerinnen und Schüler des Wahl-
pflichtfachs Französisch aus Klassenstufe 6 „Je veux“ von Zaz.

Foto: Diana Hedwig

Danach hatten die Gründungsmitglieder des Vereins „Wir in Wann-
misch“ noch die Aufgabe, die Satzung zu verabschieden und den
Vorstand zu wählen.

Foto: Torsten Löhr

Der Vorstand des neuen Dorfvereins „Wir in Wannmisch“ setzt sich
aus folgenden Einwohnern zusammen: 1. Vorsitzende: Monika
Mostafa, 2. Vorsitzender: Achim Ramseger, 1. Schriftführerin: Ines
Weiler, 2. Schriftführer: Christoph Ramseger, 1. Kassiererin: Annette
Placzek, 2. Kassierer: Achim Placzek, Pressewart: Torsten Löhr,
Jugendwart: Tom Krischun, Seniorenwart: Bernd Wehler

■ Gemeinsame Weihnachtsfeier
der drei Oberwambacher Vereine

liebe oberwambacher,
auch in diesem Jahr findet die alljährliche
Weihnachtsfeier in gemeinsamer Organi-
sation durch die drei Vereine - MGV-Ein-
tracht e. V., FrauenChor e.V., Jugend-
freunde e.V. Oberwambach - statt.
Am Samstag, 15. Dezember 2018, um 17
Uhr laden wir zur Weihnachtsfeier in der
Kirche zu Oberwambach ein.

Der Nikolaus hat seinen Besuch angekündigt und möchte seine
Geschenke an die Kinder verteilen.
Nach der Weihnachtsfeier möchten wir uns - wie gehabt - zu einem
gemütlichen Beisammensein in unserem Vereinslokal „Daryoush“
treffen. Wir freuen uns auf viele Besucher zum Plaudern bei Essen
und Trinken in gemütlicher Runde ohne Stress und Eile.

■ Dorfgemeinschaft Sörth - Gemischter Chor
einladung zur Weihnachtsfeier am 8. Dezember
Unsere Weihnachtsfeier findet für alle Vereinsmit-
glieder im Dorfgemeinschaftshaus statt. Beginn ist
um 17.00 uhr.
Nachdem wir ein paar gemeinsame Weihnachtslie-
der gesungen haben, können sich alle auf einem
gemeinsamen Weihnachtszauber und einen schö-

nen Adventsnachmittag freuen. Natürlich wird auch der Nikolaus
den Weg zu unseren kleinen Teilnehmern finden. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Hiermit laden wir alle ein.
Die Dorfgemeinschaft Sörth Gem. Chor freut sich auf Euer Kom-
men.

■ Blutspende in Weyerbusch
... am Freitag, 14. Dezember 2018, 16.30
Uhr bis 20 Uhr, in der Bürgermeister-Raiff-
eisenschule, Raiffeisenstraße, Weyer-
busch.

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und Ihren Blut-
spendeausweis mit! Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüs-
sigkeit
zu sich nehmen.

■ Fußballkreis Westerwald-Sieg
ehrte engagierte Mitglieder

Neitersen. Am Freitagabend, 23. November, war die Wiedhalle in
Neitersen der Treffpunkt für zahlreiche Vertreter aus den Fußball-
vereinen der Region. Der Fußballkreis Westerwald-Sieg hatte zum
„Treffpunkt Ehrenamt“ eingeladen. Es wurden zahlreiche Mitglieder
aus den Vereinen geehrt.
Der Ehrenamtsbeauftragte des Fußballkreises, Marc Hannemann,
konnte neben den Vertretern der Vereine auch Ehrengäste, unter
anderem auch den Bürgermeister der VG Fred Jüngerich, begrü-
ßen.
Jüngerich und Horst Klein richteten Grußworte an die Gäste.
Danach wurde das „Geheimnis“, das eigentlich keines mehr war,
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Ein Dank geht auch an die Mitglieder des Schulelternbeirats und
der Schulsozialarbeit, die für Gespräche zur Verfügung standen und
das Programm mitgestalteten sowie allen anderen, die zum Gelin-
gen des Tages beitrugen.
Die anmeldetermine für den besuch der klassenstufe 5 im
kommenden Schuljahr 2019/2020 liegen von montag, 04.02.,
bis Freitag, 08.02.2019, in der Zeit von 9 bis 12 uhr und 16 bis
18 uhr, für den besuch der gymnasialen oberstufe an diesen
tagen nachmittags von 14 bis 18 uhr im Hauptsekretariat.
im Vorfeld der anmeldung findet am mittwoch, 16.01.2019, um
19 uhr ein weiterer informationsabend zum Schulkonzept für
die zukünftigen Jahrgangsstufen 5 und 11 im Filmsaal der
Schule statt.
Weitergehende Informationen zu Anmeldeunterlagen etc. befinden
sich auf der Homepage der IGS Hamm/Sieg unter
www.igs-hamm-sieg.de .

www.kosmetik-flammersfeld.de

- Anzeige -

mank bringt weihnachtliche
Stimmung auf den tisch
Werksverkauf in Dernbach ist eine Fundgrube für Fans der
schön gedeckten tafel. Qualitätsbewusste Gastgeber können
sich jetzt noch individueller auf die bevorstehenden Festtage und
den Jahreswechsel vorbereiten: „Für die aktuelle Mank-Weih-
nachtskollektion haben wir zu den zahlreichen Motiven rund ums
Fest erneut acht neue, faszinierende Designs hinzugefügt!“ kün-
digt Mank Art Director Rotraud Hümmerich an.
Der Mank Werksverkauf im Industriepark Urbacher Wald in Dern-
bach (direkt an der BAB A3, Ausfahrt 37 Dierdorf gelegen) mit
seinen günstigen „Factory-Outlet-Preisen“ ist gerade jetzt in der
Vorweihnachtszeit eine beliebte Adresse, wenn es darum geht,
weihnachtliche Stimmung auf den Tisch zu bringen. Er ist im
nördlichen Rheinland-Pfalz mittlerweile schon ein Geheimtipp für
Freunde eines repräsentativ gedeckten Tisches.
Hier können Kunden auch ihre persönlichen Favoriten aus dem
reichhaltigen Angebot an Servietten, Tischdecken, Untersetzern
Tischläufern und vielem mehr wählen: Insbesondere Motive mit
bildlichen Darstellungen, wie das neue Design „Marianne“ oder
weihnachtlich-grafische Motive wie „Malte“, „Sternenschein“ oder
„Schlittenfahrt“ stehen neben flexibel kombinierbaren Dekoren
wie „Magda“ und „Jordan“ im Fokus des neuen Sortimentes.
Dem steigenden Anspruch der Kunden folgend steht auch zu
Weihnachten die Qualität der Table Top Accessoires im Mittel-
punkt: Das stoffähnliche Mank Linclass sowie die Alternative Tis-
sue Deluxe lassen kaum erkennen, dass hier keine Tuchserviet-
ten auf dem Tisch stehen.
Sowohl bei Servietten als auch bei Pocket Napkins, Tischdecken,
Läufern, Untersetzern oder Tischbändern und Platzsets in ver-
schiedensten Größen werden diese hochwertigen Materialien
verarbeitet.

Mank Design „Sternenschein“

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln

Hat Ihre Versicherung den Beitrag
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto
versicherung noch bis zu einem
Monat nach Erhalt der Rechnung
kündigen. Wechseln Sie am besten
direkt zur HUKCOBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• TopSchadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensmann
Helmut Steffens
Tel. 02681 988484
helmut.steffens@HUKvm.de
Schillerstr. 81
57610 Altenkirchen
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Jutta Kiesewetter
Tel. 02688 9889808
jutta.kiesewetter@HUKvm.de
Raiffeisenstr. 11
57612 Kroppach
nach Vereinbarung

- Anzeige -

Die PS-Lotterie der Sparkassen:
Sparen, gewinnen, Gutes tun – Ein Los für alles!
Mit einem schicken MINI One durch die Stadt flitzen oder gemüt-
lich über die Landstraße cruisen. Mit einem PS-Los der rhein-
land-pfälzischen Sparkassen kann dieser Traum wahr werden.
Monat für Monat verlosen die Sparkassen in ihrer PS-Lotterie
neben attraktiven Geldgewinnen einen MINI One. Zusätzlich
winken bei der jährlichen Sonderauslosung am 11. März 2019
weitere tolle Geldpreise, Traumautos und Reisegutscheine, die
die PS-Lose für jeden Sparkassenkunden auch als Geschenk
attraktiv machen.
Mit PS-Losen hat man aber nicht nur Chancen auf tolle Sach-
oder Geldpreise. Jeden Monat werden pro gekauftem Los 4 Euro
angespart und am Ende des Jahres ausgezahlt. Ob für Weih-
nachtsgeschenke, zur Realisierung eigener Wünsche oder für
die Autoversicherung am Jahresanfang – die Finanzspritze findet
auf jeden Fall eine gute Verwendung.
Gewinner sind aber auch die zahlreichen sozialen Projekte, die
durch die PS-Lotterie der Sparkassen unterstützt werden. Von
jedem Los fließen 25 Cent in gemeinnützige Projekte in Rhein-
land-Pfalz und helfen damit bedürftigen Organisationen in der
jeweiligen Region des Losbesitzers.
Insgesamt drei gute Gründe, Lose bei der PS-Lotterie der rhein-
land-pfälzischen Sparkassen zu besitzen – Sparen, gewinnen,
Gutes tun – ein Los für alles!
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Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Termine nach Vereinbarung

Am Biesem 3
57537 Wissen

Tel.: 02742 - 913 45 90

- Jetzt Gutschein kaufen -

60 min. = 25,00 EUR
120 min. = 45,00 EUR

Thai Relax Massage

Thaimassage
Phoranee

NEUERÖFFNUNG

5
Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Bis 31. Januar anmelden • hochladen • gewinnenwww.Junior-award.de

Krimifans aufgepasst:
schreibe deinen Krimi
www.facebook.com/juniorawardwww.instagram.com/tatoreifel.junioraward

deadline:
31. Januar 2019

Gut versichert
Die Wohngebäudeversicherung
ist eine der wichtigsten Versiche-
rungen bei einer Immobilie. Sie
springt ein, wenn Hagel oder Blitz,
Feuer oder Wasser das Eigenheim
beschädigen. Ohne diese Versi-
cherung bekommen Sie gar kei-
ne Finanzierung. Die Wohngebäu-

deversicherung geht automatisch
vom Verkäufer auf den Käufer
über, wenn der Käufer diese nicht
in einer gewissen Frist kündigt.
Sonst hat der Eigentümer ver-
tragliche Kündigungsfristen. Nicht
in jeder Versicherung werden Ele-
mentarschäden versichert.

Abschlagszahlungen
auch bei Mängeln fällig
Bei Bauverträgen kann der Un-
ternehmer vom Bauherrn eine
Abschlagszahlung in Höhe des
Wertes der erbrachten Leistung
verlangen. Auf einen Wertzu-
wachs beim Bauherrn kommt es

nicht mehr an, tatsächlich sind
Abschlagszahlungen nunmehr
auch bei unwesentlichen Mängeln
zu leisten. Hier kann der Bauherr
lediglich einen angemessenen Teil
des Abschlags einbehalten.

Werk-, Bau-
oder Verbraucherbauvertrag?
Bei kleineren Bauleistungen
handelt sich nicht um Bau- oder
Verbraucherbauverträge, son-
dern um Werkverträge. Im Ein-
zelnen kommt es daher insbe-
sondere auf die Abgrenzung der
Vertragstypen an. Neue gesetz-
liche Vorschriften gelten auch
für Architekten- und Ingenieur-

verträge sowie Bauträgerverträ-
ge. Die neuen Regelungen gel-
ten nicht rückwirkend, sondern
ausschließlich für Verträge, die
nach dem 1.1.2018 abgeschlos-
sen wurden oder erst nach dem
1.1.2018 Rechtswirkungen ent-
falten. Im Zweifelsfall sollten Be-
troffene einen Anwalt aufsuchen.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry kleinke elke müller
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 4960181 Tel. 02624 911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die um
unsere liebe Verstorbene

Karin Bötzhöfer
* 20.05.1944 † 02.11.2018

trauern und uns ihre Anteilnahme
in so liebevoller und vielfältiger Weise
zumAusdruck brachten sowie allen, die
sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Erich Bötzhöfer
Liane Eitelberger

mit allen Angehörigen

Giesenhausen, im November 2018
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tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · HoCHZeit · geburtStag

DankSagung · traueranZeigen

Geburtsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

Manfred Kochhäuser

Alle, die mir gratulieren möchten, sind herzlich
am Samstag, dem 15. Dezember 2018
ab 15.30 Uhr im „Westerwälder Hof“ in
Helmenzen willkommen.
Ich freue mich auf euer Kommen.

Am Mittwoch, den 12. Dezember 2018 werde ich

80 Jahre.

Busenhausen

Ein herzliches Dankeschön
an alle Verwandten, Freunde und Bekannten,
die mir zu meinem

80. Geburtstag
mit ihren guten Wünschen, Geschenken und
Anrufen viel Freude bereitet haben.

Manfred Maurer
Strickhausen

Herzlichen Dank
sage ich allen, für die vielen Glückwünsche
und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
Ich habe mich sehr gefreut.

Helmut Räder
Widderstein, im November 2018

Ein herzliches Dankeschönan alle Gäste und Gratulanten,die dazu beigetragen haben,dass mein 80. Geburtstagein sehr schöner Tag gewesen ist!Inge HoffmannUdert, im November 2018

Am Dienstag, dem 11. Dezember 2018
feiern wir unsere

eiserne Hochzeit.
Wer uns gratulieren möchte, ist ab
15.00 Uhr ins Restaurant Daryoush

in Oberwambach herzlich eingeladen.

Marliese und Jochen Bewer

Oberwambach

–Von Hausbesuchen bitten wir abzusehen–

65

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
keVag telekom gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
groSS mode gmbH & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein Schnäppchenparadies gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Schwanen-Parfümerie bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenHinWeiS
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Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

– Anzeige –

Helfer in eisiger Not

Das Auto ist gewartet, rollt auf
Winterreifen und hat alle Flüs-
sigkeiten intus, die es für den
Winterbetrieb fit macht.
Eigentlich prima, wären da nicht
die morgendlichen Notfälle bei
Minusgraden auf Eis und im
Tiefschnee. Diese coolen Helfer
schaffen freie Sicht und Bahn.
Handfeger, Klappspaten, Hand-
schuhe: Vorsicht, Dachlawine!
Wer sein Auto nicht komplett
vom Autodach bis zum Kenn-
zeichen vom Schnee befreit, ris-
kiert ein Bußgeld, vor allem aber
die Verkehrssicherheit.
Enteiserspray, Folie, Anti-
beschlagtuch. Sprays bringen
das Eis auf den Scheiben zum
Schmelzen. Einfach, schnell und
schonend zum Glas. Die schar-
fen Eiskratzer sollten zweite
Wahl sein.
Dabei reicht es nicht, nur ein
Guckloch frei zu machen. Auch
hier drohen Verwarnungsgeld
und Unfälle aufgrund schlech-
ter Sicht. Die Scheiben außen
sind frei, da trübt auf den ersten
Kilometern Beschlag von innen
die Sicht. Dagegen helfen An-
tibeschlagtücher oder spezielle
Schwämme.
Scheibenfrostschutz. In kei-
ner anderen Jahreszeit arbei-
ten die Scheibenwischer so hart
wie im Winter. Ein Kanister mit
Scheibenfrostschutz, der min-
destens minus 25 Grad Celsi-
us aushält, sollte auf längeren

Strecken zur Dauerausstattung
gehören. Starthilfekabel: Start-
hilfekabel bringen Gestrandete
schnell wieder in die Spur. Vo-
rausgesetzt, ein Helferauto ist
zur Stelle und man weiß, wie es
geht. Also die Kurzanleitung im
Handschuhfach deponieren.
Türöffner: Die meisten Autos
werden heute mit einem Funk-
schlüssel geöffnet und ver-
schlossen. Also alles gut?
Falsch! Denn auch die Schlüs-
sel-Batterien machen bei eisiger
Kälte mal schlapp. Eine Ersatz-
batterie ist im Winter die Ret-
tung, gefrorene mechanische
Schlösser öffnet der Türschloss-
Enteiser.
Schneeketten: Sie sind beim
entsprechenden Verkehrszei-
chen vorgeschrieben (weißes
Rad mit Schneekette auf blauem
Grund), helfen aber vor allem in
den Bergen auf Schnee und Eis
weiter. Wer zuhause das Anle-
gen schon mal übt, erspart sich
in klirrender Kälte Zeit und Ner-
ven. Und nicht vergessen: Mit
Kette ist bei Tempo 50 Schluss.
Decken: Eine Panne kann je-
den mal erwischen, und im Stau
zu stehen kommt auf Urlaubs-
fahrten schon mal vor. Gut, wer
da in wärmende Decken gehüllt
auf die Retter oder die Weiter-
fahrt wartet. Das ist auch allemal
umweltverträglicher und ökono-
mischer, als den Motor laufen zu
lassen.

Foto: ProMotor

Im Kofferraum nützen sie nichts

Schneeketten sind bei außerge-
wöhnlichen Wetterverhältnissen
oder bei Fahrten in die Alpen
und andere Gebirgsregionen die
wirksamsten Hilfsmittel.
Wer sie nicht dabei hat, dem
kann es passieren, dass er fest-
gefahren im Schnee nicht mehr
von der Stelle kommt. In Öster-
reich und in der Schweiz sind
Schneeketten auf vielen Stre-
cken sogar vorgeschrieben –
Verstöße werden mit saftigen
Bußgeldern geahndet. Viele
Autofahrer haben zwar eine

Schneekette im Kofferraum –
können sie aber im Ernstfall
nicht montieren. Denn nicht ver-
gessen sollte man, dass das
Aufziehen der Ketten meist un-
ter widrigen Bedingungen und
bei frostigen Temperaturen ge-
schehen muss. Entsprechend
gut sollten die dafür notwendi-
gen Handgriffe „sitzen“. Grund-
sätzlich lassen sich moderne
Eis- und Schneeketten inner-
halb kürzester Zeit komforta-
bel montieren und demontie-
ren. Obwohl das Aufziehen
immer weiter vereinfacht wur-
de, sollte man es dennoch vor
der Abfahrt in der warmen Ga-
rage mindestens einmal geübt
haben. Wer bei Schneetreiben
und bei unter null Grad erst-
mals eine Schneekette in einem
engen Radkasten montieren
will, wird eventuell eine unan-
genehme Überraschung erle-
ben. Nach einer kurzen Fahr-
strecke von 50 bis 100 Metern
sollte man im Übrigen den Sitz
der Ketten noch einmal überprü-
fen. Eine zu locker sitzende Ket-
te bietet nicht nur weniger Grip
auf dem gefrorenen Untergrund,
es besteht zudem die Gefahr ei-
ner Beschädigung am Reifen
oder Radkasten. djd 62018

Foto: djd/RUD Ketten
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Eines der wichtigsten Dinge im Alltag – das Auto

– Anzeige –

Frecher „Familienfrachter“
aus Frankreich

Keine Frage, Citroens Berlingo
ist ein patenter Bursche. Die
hohe Karosse und der markante
Auftritt verleihen ihm einen
starken, unverwechselbaren
Charakter.
Doch wer sich auf seinen Lor-
beeren ausruht, der hat schnell
das Nachsehen. Das weiß auch
Citroen, deshalb wurde der Ber-
lingo (ab 19.090 Euro) jetzt noch
besser aufgestellt. Viel bes-
ser. So steht er erstmals in zwei
Radständen bereit. Das 4,4 Me-
ter Standardmodell ist eine Idee
länger (2 cm) als bisher, die XL-
Version legt nochmal 35 Zenti-
meter drauf. Beide gibt es mit
fünf und sieben Sitzen. Model-
le wie der Berlingo Multispace
werden gerne von Familien mit
Kindern, Freizeitsportlern, be-
geisterten Hobbygärtnern und
Heimwerkern als Fahruntersatz
gewählt. Daher ist die Anzahl
der Ablagemöglichkeiten sehr
groß, das Ladeabteil schluckt
reichlich weg, maximal sind es
im XL 4.000 Liter. Innen emp-
fängt die Passagiere ein wohn-
liches Ambiente, das Armatu-
renbrett ist übersichtlich, die
Instrumente snd gut ablesbar,

alle Hebel und Schalter ver-
wechslungsfrei zu bedienen.
Beim Thema Komfort und Si-
cherheit braucht er keine Ver-
gleiche zu scheuen. Bereits die
Basisversion „Start“ ist um-
fangreich bestückt: mit aktivem
Notbremsassistent, Kollisions-
warner, Spurassistent oder Ver-
kehrszeichenerkennung.
Insgesamt stehen hier 19 Fah-
rerassistenzsysteme bereit, da-
runter auch Head-up-Display,
aktiver Spurhalteassistent und
Rückfahrkamera mit 180-Grad-
Rundumsicht. Der Berlingo fühlt
sich in der Stadt ebenso zu Hau-
se wie auf dem Land, entspre-
chend wurde seine Motorisie-
rung gewählt. Aktuell sind es ein
Benziner (110 PS) und zwei Die-
sel (100, 130 PS). Alle erfüllen
schon jetzt die zukünftige Ab-
gasnorm Euro 6d-TEMP.
Fazit: Für junge Familien, Sin-
gles mit Fernweh, Freizeitsport-
ler mit großem Gerät oder Fah-
rer, die eher das Praktische
lieben und ökonomisches Be-
wusstsein an den Tag legen,
bietet der geräumige Citro-
en Berlingo jederzeit die pas-
senden Lösungen an.Achim Stahn

Fotos:Citroen Deutschland

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

DER NEUE CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

DIE FAMILIE HABENWIR
NICHT ERSCHAFFEN.

ABER DAS PERFEKTE FAMILIENAUTO.

Verkehrszeichenerkennung
Aktiver Notbremsassistent

Geschwindigkeitsregler und - begrenzer
Coffee Break Alarm

Spurassistent

AB

199,– €
MTL.1

JETZT VERFÜGBAR

MOTORISIERUNGEN

NEUE

JETZT VERFÜGBAR

EURO 6.d-TEMP

1Monatliche Leasingrate inkl. Wartung und
Verschleiß gemäß den Bedingungen des FreeDrive à la Carte Vertrages der
CITROËN DEUTSCHLAND GmbH. Ein Kilometer-Leasingangebot der PSA
Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für
den NEUEN CITROËN BERLINGO START M BLUEHDI 100 STOP&START
(75 KW) bei 1.000,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung und
48 Monaten Laufzeit zzgl. Zulassung, Privatkundenangebot gültig bis
31.12.2018. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionsangeboten. Abbildung zeigt evtl.
Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 4,7 L/100 KM,
AUSSERORTS 4,0 L/100 KM, KOMBINIERT 4,2 L/100 KM,
CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 111 G/KM. NACH
VORGESCHRIEBENEM MESSVERFAHREN IN DER
GEGENWÄRTIG GELTENDEN FASSUNG. EFFIZIENZKLASSE: A+

Autohaus Ramseger GmbH (H) • Siegener Straße
81 • 57636 Mammelzen • Telefon 0 26 81 / 7 00 70 •
Fax 0 26 81 / 49 99 • info@citroen-ramseger.de • www.
citroen-haendler.de/ramseger-mammelzen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Sparpotential
Mit den Marken Fiat, Alfa Ro-
meo und Jeep® unterstützt die
FCA Germany AG das von der
Bundesregierung beschlos-
sene „Konzept für saubere Luft
und Sicherung der individuellen
Mobilität in unseren Städten“.
Alle drei Marken bieten noch
bis 31. Dezember 2018 eine
Tauschprämie für Diesel-Fahr-

zeuge, die lediglich die Emissi-
onsklassen 1 bis 5 erfüllen. Wer
beim Kauf eines der in der Ak-
tion berücksichtigten Model-
le von Fiat, Alfa Romeo oder
Jeep ein entsprechendes Ge-
brauchtfahrzeug mit Dieselmo-
tor in Zahlung gibt, spart bis zu
11.500 Euro (Betrag modellab-
hängig)
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– Anzeige –

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen...

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

autosattlerei-schmautz@online.de

www.autosattlerei-schmautz.com

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Musterfeststellungsklage
für Autobesitzer
Der Verbraucherzentrale Bun-
desverband (vzbv) hat Anfang
November in Kooperation mit
dem ADAC die erste Muster-
feststellungsklage eingereicht.
Im Rahmen der Klage gegen
die Volkswagen AG soll festge-
stellt werden, dass VW den Ver-
brauchern grundsätzlich Scha-
denersatz schuldet, der durch
die Manipulation der Motorsoft-
ware entstanden ist. Der Klage
anschließen können sich Käu-
fer von Fahrzeugen der Marken
VW, Audi, Seat und Skoda mit
Dieselmotoren des Typs EA 189
(Hubraum: 1,2, 1,6, 2,0 Liter). In
diesen Fahrzeugen wurde eine
illegale Abschalteinrichtung ver-
wendet, was zum Rückruf durch
das Kraftfahrtbundesamt (KBA)
oder einer vergleichbaren euro-
päischen Genehmigungsbehör-
de geführt hat.
Das Klageregister wurde jetzt
eröffnet. Eintragungen sind da-

mit möglich – kostenlos und
ohne Anwaltszwang. Durch eine
Anmeldung im Klageregister
können Betroffene verhindern,
dass ihre Ansprüche verjähren.
Die Musterklage kann nur dann
geführt werden, wenn sich in-
nerhalb von zwei Monaten min-
destens 50 betroffene Verbrau-
cher anmelden.
Wichtig: In der Musterfeststel-
lungsklage geht es nicht um An-
sprüche Einzelner, sondern um
deren grundlegende Voraus-
setzungen, also ob z.B. VW un-
rechtmäßig gehandelt hat. Das
heißt: Im Verfahren wird nicht
die Auszahlung des Schaden-
ersatzes an die einzelnen Be-
troffenen geklärt. Dies kann ent-
weder durch einen Vergleich
zwischen den Parteien gere-
gelt werden oder – nach erfolg-
reichem Abschluss des Verfah-
rens – durch individuelle Klagen
der Betroffenen selbst.

Winterspezialisten sind
unverzichtbar

Auch wenn die Temperaturen
noch keinen Gedanken an
Schnee aufkommen lassen –
der Winter kommt bestimmt.
Und es ist höchste Zeit, die pas-
senden Reifen aufziehen zu las-
sen. Welche? Keine Frage: Die
Spezialisten für die kalte Jahres-
zeit sind gefordert.
Ab Oktober sind Temperaturen
deutlich unter zehn Grad sehr
wahrscheinlich.
Dann kommt die Zeit der Win-
terspezialisten. Deren Wirkung
greift übrigens nicht erst auf
Schnee, sondern schon auf tro-
ckener und nasser Fahrbahn.

Wer jetzt den Wechsel in Auf-
trag gibt, sollte sich auch um
Alter und Profil der Winterprofis
kümmern.
Gesetzlich vorgeschrieben sind
1,6 Millimeter Profiltiefe. Mehr
Sicherheit geben Reifen, die
noch mindestens vier Millime-
ter Profil aufweisen. Die Kfz-
Meisterbetriebe empfehlen, die
Reifen deutlich vor Erreichen der
Verschleißgrenze zu tauschen.
Und älter als zehn Jahre sollten
die Reifen auf keinen Fall sein.
Denn dann härten sie aus und
verlieren ihre Haftungsfunktion.

pm

Foto: ©iStock.com/fotojog
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 per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

 Online: anzeigen.wittich.de

 per Telefon: 02624 9110

 per Telefax: 02624 911115

Denken Sie rechtzeitig daran, Ihre Patienten,
Kunden und Gäste über Ihren Urlaub zu
informieren.
Hier, in Ihrer Wochenzeitung.

Ich bin dann mal weg...

Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Lüftungssysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert

A
K
T
U
E
L
L

KLETTERWALD-GUTSCHEINE

9,90 €
statt 18,00 € für Erwachsene

bzw. 13,00 € für KinderAb sofort online erhältlich unter:

www.kletterwald-badmarienberg.de
Aktion nur für kurze Zeit (Gutscheine 3 Jahre gültig)

Direkt zum Gutschein-Shop:

FÜR NUR
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Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen ihnen dabei!

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen.
Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien etc.) bis zum 21. Dezember 2018 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 • 57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine Tourismusfachkraft (m/w) in Teilzeit

Die Verbandsgemeinde Hachenburg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen
Bewerbungen werden mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisse) bis zum 21.12.2018 erbeten an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 · 57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n Bauzeichner/in (Vollzeit/Teilzeit).

Die Verbandsgemeinde Hachenburg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

AUSBILDUNG BEI
TMD FRICTION GMBH

IN HAMM / SIEG
Wir suchen Azubis zum 1. August 2019
für den Standort Hamm / Sieg:

Industriemechaniker (m/w/d) und
Elektroniker (m/w/d) für
Betriebstechnik
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Monatliche Vergütung:
978€ (1. Jahr) – 1.267€ (4. Jahr)

Wir sind ein tarifgebundenes Unternehmenmit
Urlaubs- undWeihnachtsgeld!
Die Chancen, nach der Ausbildung
übernommen zu werden,
sind hervorragend!

Erfahre mehr
über TMD Friction!

Schnell oder schwer –
Wir bremsen sie alle!

Industriestraße 3, 57577 Hamm (Sieg)
Online Bewerbung möglich unter:
www.tmdfriction.com/jobs
Ansprechpartnerin:
Andrea Becher: 02682/714160 oder
Ute Felgenhauer: 02682/714115

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Technischer Produktmanager (m|w)
Ihre Aufgaben sind:

• Verantwortliche Begleitung einer Produktgruppe über den
kompletten Lebenszyklus

• Anstoßen und Koordinieren von Maßnahmen zur
kontinuierlichen Funktions- und Kostenoptimierung in enger
Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen

• Durchführung von Marktbeobachtungen und Wettbewerbsver-
gleichen

Das wünschen wir uns:

• Studium im Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen oder
einer vergleichbaren Fachrichtung oder eine Ausbildung zum
Maschinenbautechniker mit Schwerpunkt Konstruktions- oder
Verfahrenstechnik mit entsprechender Berufserfahrung

• Sicherer und routinierter Umgang mit MS Office, 3D- CAD Software
und ERP- Systemen, sowie gute Englischkenntnisse

• Ausgeprägte Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Reise-
bereitschaft

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden
Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?

Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-290 an oder bewerben
Sie sich direkt per E-Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

Mehr Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen finden
Sie unter https://vecoplan.com/de/karriere/stellenportal/

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen? Sie
möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein Stück
weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für
Entsorgungs- und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen
dazu alle Möglichkeiten. Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit
wegweisenden Maschinen und Anlagen zu begeistern.

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

für Zerkleinerungstechnik

Maschinenbautechniker I B. Eng. (m|w) für die Auftragsbearbeitung

Ihre Aufgaben sind:

• Erstellen von 2D-Zeichnungen und 3D-Modellen
• Auslegung und Konstruktion von Maschinenkomponenten und
Anlagen gemäß Vorgaben

• Erfassung und Pflege von Artikelstammdaten und Stücklisten im
ERP- und PDM-System

Das wünschen wir uns:

• Erfolgreiche Ausbildung zum Maschinenbautechniker I B. Eng.
• Sichere Anwendung von 2D- und 3D- CAD-Programmen,
vorzugsweise AutoCAD Mechanical und Autodesk Inventor

• Erfahrungen im Umgang mit ERP- und PDM-Systemen
• Eigenständige, zielorientierte Arbeitsweise sowie Team- und
Kommunikationsfähigkeit
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Hier ist eine Stelle frei.

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Busfahrer/in
mit Führerscheinklasse B für
Behindertenverkehr gesucht.

Anfragen unter 0171/3249583

DRK Seniorenzentrum
Altenkirchen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• 1 Mitarbeiter m/w in der Hauswirtschaft (Teilzeit)
• 1 Pflegefachkraft m/w (Teilzeit)
Näheres zur Stellenbeschreibung unter www.seniorenzentrum-ak.drk.de oder www.facebook.com/DRKSeniorenzentrumAK.
Bewerbungen können gerne per Mail an info@seniorenzentrum-ak.drk.de
oder postalisch an: DRK Seniorenzentrum; Leuzbacher Weg 41; 57610 Altenkirchen; 02681/8039-0 gerichtet werden.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in
für den Bürgerservice des
Abfallwirtschaftsbetriebes.

Als Mitarbeiter/in der telefonischen Anlaufstelle des AWB umfasst Ihr Aufga-
bengebiet insbesondere die Entgegennahme der Anmeldungen Sperrabfall
etc., die Sachbearbeitung in der Gebührenveranlagung (z. B. Eigentumswech-
sel, Neuanmeldungen, Aufträge für Behälterdienst), die allgemeine Bürgerbe-
ratung und die Beantwortung von Anfragen.Auch Sonder- und Projektaufgaben
wie z. B. die Einbindung in die Thematik Abfall-App gehören zum umfang-
reichen Einsatzbereich.

Ein hohes Maß an persönlichem Engagement, Einsatzbereitschaft und Flexibili-
tät sowie Belastbarkeit (insbesondere auch am Telefon) setzen wir ebenso wie
gute EDV-Kenntnisse, Organisations- und Durchsetzungsvermögen, wirtschaft-
liches Denken sowie soziale und kommunikative Kompetenz voraus.

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
im Verwaltungs- oder kaufmännischen Bereich. Erfahrungen im telefonischen
Umgang mit Bürgern oder Kunden wären von Vorteil.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt
nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Es handelt sich um eine zunächst für zwei Jahre
befristete Vollzeitstelle (zurzeit 39 WStd.). Eine dauerhafte Anstellung wird je-
doch angestrebt. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher
Arbeitgeber zertifiziert. Unter www.awb-ak.de können Sie sich über den AWB
informieren und unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie Näheres über
den Landkreis Altenkirchen. Wenn Sie vorab Fragen haben, steht Ihnen Herr
Schumacher (Tel. 02681/81-3020) hierfür telefonisch gerne zur Verfügung.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 19.12.2018 erbeten
an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

kreisverwaltung altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Aus
bild

ung
sve

rtra
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Ab in die Tasche!

Lindenstraße 53 - 57627 Hachenburg
Fon 0 26 62 - 95 18-0 - Fax 0 26 62 - 5134
www.ww-elektro.de - info@ww-elektro.de

Ausbildungsplätze zum/zur
Elektroniker(in) für
Energie- und Gebäudetechnik

Ausbildungsplatz als Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w)

Ausbildungsplatz zum/zur
Elektroniker/in für Informations-
und Telekommunikationstechnik

Bewerbt euch jetzt für einen Ausbildungsplatz.
Schickt uns die üblichen Unterlagen per Mail an
markus.wolf@ww-elektro.de oder per Post zu.

2
1
1

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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KHL Kerstholt
Horizontalbohrungen und Leitungsbau GmbH

Zum Alten Hof 4 ● 57672 Hachenburg
Telefon: 02662 /2092 ● Fax: 02662 /3058 ● Web: www.kerstholt-bau.de

Ein Unternehmen der Schnorpfeil Gruppe www.schnorpfeil.com

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen mit Sitz in Hachenburg /
Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe. Als anerkannter Spezialist für Horizontalbohrungen
arbeiten wir vor allem in Rheinland-Pfalz, im Saarland, in Hessen und in NRW.

Kontakt und Bewerbung:

per E-Mail:
bewerbung@schnorpfeil.com

per Telefon:
02672 6961 Herr Marko Arnoldi

per Post:
KHL Kerstholt GmbH
c/o Heinz Schnorpfeil Bau GmbH
Herr Marko Arnoldi
Kastellauner Str. 51
56253 Treis-Karden

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

BoHRFAcHARBEiTER /
BoHRGERäTEFüHRER (m /W)
iHRE AUFGABEN:
■ Horizontalbohrungen und das Verlegen von Rohren mit vielseitigen Anwendungsmöglich-

keiten in Innenstädten, Unterquerungen von Gewässern, Gleisanlagen, Straßen, usw.
■ Lesen von Fremdleitungsplänen sowie Ortung des Bohrverlaufs
■ Zielgerichtete und intensive Einarbeitung zum Bohrgeräteführer
■ Arbeiten in selbständig organisierten, kleinen Teams von zwei bis drei Personen mit
abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Aufgaben

iHR PRoFiL:
■ Sie haben eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung. Gerne Quereinsteiger,

die Lust auf neue und abwechslungsreiche Herausforderungen haben
■ Führerschein Klasse B, Klasse BE oder CE /C von Vorteil
■ Reise- bzw. Montagebereitschaft werden vorausgesetzt

WiR BiETEN:
■ Ein vielseitiges Arbeitsumfeld, attraktive Vergütung nach BRTV Baugewerbe und

Weiterbildungsmöglichkeiten in einem aufstrebenden Familienunternehmen
■ ganzjährige und dauerhafte Beschäftigung
■ interne Weiterbildung z.B. Fahrausildung in eigener Fahrschule unserer Unternehmensgruppe
■ Leistungsbezogene außertarifliche Sonderzahlung
■ Zuschuss zur Betrieblichen Altersvorsorge /Vermögenswirksame Leistungen

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Vollständig
Im Allgemeinen versteht man un-
ter den in Stellenanzeigen ge-
forderten „vollständigen Bewer-
bungsunterlagen“ in der Regel
ein Bewerbungsanschreiben und
die Bewerbungsmappe.
Hinsichtlich der Reihenfolge der
Bewerbungsunterlagen könnte
man denken „Erst das Deckblatt
…“: Nein! Personalchefs erwar-
ten, dass das Anschreiben lose
auf der Bewerbungsmappe liegt,

ähnlich einem Brief, der einem
Geschenk oder Produkt beiliegt.
Das Anschreiben sollte eine
DIN-A4-Seite nicht überschrei-
ten. Sie sollten diese Chance nut-
zen und für jede Bewerbung ein
höchst individuelles Anschreiben
entwickeln, das Ihre Person mit
dem Unternehmen im Allgemei-
nen und der ausgeschriebenen
Position im Besonderen in Ver-
bindung bringt.
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem blick in den
Stellenmarkt ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Wir suchen ab sofort

Produktionshelferm/w
für Komplettierungs-Arbeiten in unserer
Montagehalle in Asbach auf 450-€-Basis

Jachmann GmbH
Industriepark Nord 25b · 53567 Buchholz · Tel. 02683 7033

Das Restaurant matrix in
Hachenburg sucht:

Service- undThekenkräfte
auf 450-€-Basis.

Bewerbungen online | telefonisch unter:
w.huesch@cinexx.de | 02662-945055

Wir bieten
ab sofort eine Festanstellung in Voll- oder teilzeit, im Schichtdienst
einschließlich Nachtdienst in unserer medizinischen Abteilung, außerdem

• eine leistungsgerechte Vergütung
• eine unbefristete Anstellung
• die Möglichkeit zur Fort- und
Weiterbildung

• interne und externe Supervisionen

• die Chance, in einem engagierten,
multiprofessionellen Team
eine interessante und
verantwortungsvolle Aufgabe
zu übernehmen

Sie Sind
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)?
Sie verfügen über
• eine abgeschlossene Ausbildung
zum/zur Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

• fachliche und soziale Kompetenz

• eine selbstständige und
verantwortungsbewusste
Arbeitsweise

• Freude an Teamarbeit

intereSSiert?
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per
E-Mail, an personalbuero@kliniken-wied.de oder unten stehende Anschrift.

Kliniken Wied GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Mühlental
57629Wied
www.kliniken-wied.de

Die RIKUTEC Gruppe ist ein innovatives und international ausgerichtetes Unternehmen in der Blasformtech-
nik. Wir produzieren mit ca. 200 Mitarbeitern in drei Werken in Europa. Unsere Kernbereiche sind der Ma-
schinen-, Anlagen- und Werkzeugbau sowie der Behälterbau für die Industrie und den privaten Gebrauch.
Informationen über unsere Produktpalette finden Sie auf www.rikutec.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Buchhaltung zum 01.01.2019 oder später

Steuerfachgehilfe/Buchhalter
(m/w)

ihr aufgabenbereich:

• Debitoren Mahnwesen incl. Schriftverkehr
• Buchung von Schluss- und Abschlagsrechnungen
• Debitoren OP und Kontenüberwachung
• Kontenabstimmungen
• Statistische Meldungen (Intrastat, Bundesbankmeldungen etc.)
• Reisekostenabrechnungen bearbeiten und verbuchen
• Zahlungsdisposition, Zahlungsverkehr Kreditoren
• Lastschrifteinzug
• Kasse bearbeiten und verbuchen
• Banken buchen
• täglicher Finanzstatus
• Überwachung / Prüfung und Buchung aktiver und passiver RAP einschl.
• Bürgel/Hermes – Kreditlimitüberwachung
• Sonderaufgaben auf Anforderung KL

ihre Qualifikationen:

• kaufm. Ausbildung, vorzugsweise Steuerfachgehilfe oder Bilanzbuchhalter
• Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Erfahrung im Umgang mit Warenwirtschaftssystemen (vorzugsweise Navision)

unser angebot an Sie:

• Selbständiges und herausforderndes Aufgabengebiet in einem dynamischen Team
• Fundierte Einarbeitung in Ihr Aufgabengebiet durch den derzeitigen Stelleninhaber
• Leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Bewerbungen bitte postalisch oder per Mail an:

RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Graf-Zeppelin-Str. 1-5 – 57610 Altenkirchen

Telefon: 02681/ 9546-0 – Telefax: 02681/ 9546- 66

bewerbung@rikutec.de
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Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Opel Agila „Trend“ aus 2.
Hd., 44 kW, grüne Plak., Mod.
2005 (8/04), 124 Tkm, alle Insp.,
TÜV 8/2019, Klima, ZV, EFH, ABS,
Stereo, Servo, gelb, super gepfl.,
2.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

VW Passat Combi „Trend“, aus 2
Hd., 74 kW, gr. Plak., Benz., Mod.
98 (9/97), TÜV neu, 221 Tkm, läuft
bestens, ABS, Alu, M+S, EFH, ZV,
Klima, silbermet., gepfl. Fzg., 1.600
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Up! Move, 5trg., 55 kW,
Benz. Mod. 2013 (12/2012), 59
Tkm, Scheckheftgepf., Klima, Sitz-
hzg., ABS, ESP, Start/Stopp-Au-
tom., ZV, eFH, CD, Sportsitze, dkl.-
graumet., 8f. ber., wie neu! 6.300
€. Tel.: 0176/23439332

Top Audi A3 Sportbag „attraction“-
TDI, 5 trg., 130 kW, gr. Plak., DPF,
BJ 2007 (neues Mod.), TÜV neu,
Tauschmotor 124 Tkm, 6 G., Kli-
maaut., ABS, ESP, Navi, Alu, ZV,
EFH, Stereo, Sportsitze, schwarz-
met., wie neu! 6.300 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

VW Passat Kombi TDi (Diesel)
aus 1. Hd., 66 kW, Euro 2, Mod. 96
(10/95), TÜV neu, 251 Tkm, alle
Insp., ZV, ABS, Airbags, rot, Lack-
schäden, 1.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Motor neu
überholt, 152 Tkm, Klima, ZV, eFH,
Bj. 2006, TÜV 11/2019, äußerst
gepfl., dkl.-blaumet., 2.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Weyerbusch, 3 ZKB, 85 qm, ab

1.2.19, KM 380 €. Tel.: 0160/

93501457

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

EFH mit Garage u. Garten, 120
qm, 92 T€, bei Straßenhaus, Nähe
Gierender Höhe, Tel.: 0151/
66850519

Wir suchen ein Einfamilien-

haus, ca. 120-150 qm Wfl., bis
150.000 €. Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

... Junge Familien suchen ein
eigenes Zuhause mit und ohne
ELW, von ca. 60.000 € bis ca.
130.000 € ... Ehepaar sucht die
Ruhe in einem gemütlichen EFH/
Bungalow mit Garten bis ca.
150.000 € - Profitieren Sie von
unserer 40-jährigen Erfahrung -
BUCK IMMOBILIEN GmbH, Bad
Marienberg, Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

Vermietung

immobilienmarkt

kFZ-markt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Geschenktipp:

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Krone Miststreuer, 4 t GG, guter
Zust., kl. Düngerstreuer u. kl. Lade-
wagen zu verk.. Tel.: 0160/
8589395

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

ps-sparen.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Helfen
ist einfach.

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn pro – Los soziale Projekte in Ihrer Regionmit
25 Cent unterstützt werden.

Zusätzlich haben Sie jedenMonat Chancen auf attraktive
Gewinne imGesamtwert von ca. 900.000 Euro.

DieTeilnahme ist ab 18 Jahrenmöglich. Spielen kann süchtigmachen. Informationen zur Spielsucht, Prävention
und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10
· Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

Sparen, gewinnen, Gutes tun
- Ein Los für alles!

– die Lotterie der Sparkasse.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

Kaufe: Pelze, Orienttep., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtasch., Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Herr Wolf kauft bar und fair von
privat: Armband-/Taschenuhren,
Militaria, Münzen, Musikinstru-
mente, Tepp., vers./reines Silber-
besteck, Porzellan jegl. Art, Mode-
schmuck, antike Möbel, Briefmar-
ken usw. Selbstabholung, seriöse
Zahlung vor Ort. Tel.: 0152/
14433139

Kostenloser Vortrag: Die neuen
Kinder u. Kinder, die ihrer Zeit vor-
aus sind 7. Dez, 18 Uhr , sowie 15.
Dez., 11 Uhr. Naturheilpraxis Selia
R. Simon, Heilpraktikerin, Wissen/
Mittelhof, Martin-Schmidt-Str. 8,
Tel.: 02742/910439, 0160/
2640372,
Roswitha.Simon@gmx.net, Info:
www.roswitha-simon.net

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

BMW 320d Touring (E 46) aus 2.
Hd., 110 kW, gr. Plak., Bj. 2003,
Frontschaden (Stoßstange, Haube,
Kotflügel, Lampe re. beschädigt),
259 Tkm, 6-Gang, Klima, ZV, eFH,
graumet., 750 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

SonStigeS
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Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Grünen
imGemeinsam

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842

IN
G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
OIN

G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
O

Gm
bH & Co. KG

IN
G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
OIN

G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
O

Großer Weihnachtsbaumverkauf
in Schürdt

Nordmanntannen in verschiedenen
Größen frisch geschlagen

aus der Region.

Jürgen und Renate Thisson
Hauptstr. 20, 57632 Schürdt

Telefon 0 26 85 – 593 oder 98 57 92

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02686-1799
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Mittagsmenü Angebote vom 10.12. – 14.12.2018

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Gyrostellermit Pommes, Krautsalat und Zaziki .........5,90 €
Fleischkäsemit Nudelsalat ..........................................5,50 €
Gulaschmit Nudeln und Apfelmus ...............................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................4,80 €
1/2Hähnchenmit Pommes und Salat ........................4,95 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Putenpfanne „süß-sauer”mit Reis ..........................5,70 €
Eintopfmit Brötchen ....................................................3,90 €

Angebote vom 10.12. – 15.12.2018

Schweinelachsmager ..................................................1 kg 6,99 €
Rinderbeinscheibe .......................................................1 kg 6,99 €
Rindersuppenfleisch ...................................................1 kg 6,99 €
Broccoli-Kräuter-Pfanne
Schweinegeschnetzeltes, mariniert .............................1 kg 8,99 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst
+ Heinzelmännchen ..................................................100 g 0,89 €
Bauernmettwurst ......................................................100 g 0,99 €
Hausmacher Schwartenmagen
+ Bauernsülze ................................................................100 g 0,99 €
Wurstsalatmit und ohneMayonnaise..................100 g 0,75 €

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737
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Kaufen
Verkaufen

Mieten
Vermieten

w w w. s i m i m m o b i l i e n .d e

sim Schumacher
Immobilien

Management GmbH

Verkauf

Vermietung

Finanzierung

Bewertung

Tel. +49 (0) 26 81 I 984 3666
Fax +49 (0) 26 81 I 984 3661
mobil +49 (0) 176 I 840 56 444

Es weihnachtet sehr...

Kapital-
anlage
verkaufen
oder kaufen

Sie wollen
Ihr Haus
verkaufen

Sie wollen
eine
Wohnung
vermieten

Sie suchen
eine
Eigentums-
wohnung


